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GRUSSWORT

Liebe Miltenbergerinnen, liebe Miltenberger,

„Der November ist der Monat des Erinnerns – 
ein stiller Ruf, das Vergangene zu ehren und 
das Gegenwärtige bewusst zu gestalten.“
Der vorletzte Monat im Jahr ist geprägt von 
zahlreichen Gedenktagen – religiösen wie auch 
weltlichen. Er lädt uns ein, innezuhalten, zu 
erinnern und nachzudenken.
In Miltenberg konnten wir am vergangenen 
Sonntag bereits zum 75. Mal am Ostlandkreuz 
– dem Mahnmal gegen Gewalt, Vertreibung 
und Krieg – der vielen betroffenen Menschen 
gedenken. Diese Feier mahnt uns eindrück-
lich, den Frieden nicht als selbstverständlich 
anzusehen.

Wer glaubt, „es läuft alles und man kann sich 
zufrieden zurücklehnen“, der irrt gewaltig. 
Die zunehmend schwieriger werdende Lage 
in Deutschland, die internationalen Unwäg-
barkeiten, die Bedrohungen Europas und die 
anhaltenden kriegerischen Auseinanderset-
zungen lassen uns mit Sorge auf die Welt 
blicken. Umso wichtiger ist es, Gedenktage zu 
bewahren und ihnen Bedeutung zu geben – als 
Ausdruck unserer Verantwortung gegenüber 
Geschichte und Gegenwart.

So lade ich Sie herzlich ein, an den kommenden 
Gedenkfeiern teilzunehmen:
• Samstag, 15. November, in Breitendiel – im 
Anschluss an den um 18.30 Uhr beginnenden 
Gottesdienst (Beginn der Gedenkfeier ca. 19.15 
Uhr am Ehrenmal neben der Kirche)

• Sonntag, 16. November, in Miltenberg – um 
18.00 Uhr (vor der Dekanatsmesse) am Ehren-
mal an der Katholischen Stadtpfarrkirche.

Es ist wichtiger denn je, sich dieser Zeit bewusst 
zu werden. Mein Dank gilt allen, die diese Feiern 
vorbereitet und begleitet haben.

Darüber hinaus lade ich Sie herzlich zu den 
diesjährigen Bürgerversammlungen ein. Nut-
zen Sie die Gelegenheit, sich über aktuelle 
Entwicklungen in unserer Stadt zu informieren, 
Fragen zu stellen und miteinander ins Gespräch 
zu kommen.

Gedenkfeiern zum 
Volkstrauertag
Aus Anlass des Volkstrauertages findet in Breitendiel 
am Samstag, 15. November 2025, um ca. 19.15 Uhr 
(nach der Messfeier 18.30 Uhr) am Ehrenmal neben 
der Kirche eine Gedenkfeier statt. 
In Miltenberg beginnt die Feier am Sonntag, 16. No-
vember 2025 um 18:00 Uhr (vor der Dekanatsmesse) 
am Ehrenmal an der Katholischen Stadtpfarrkirche.
Zu den Feiern ist die Bevölkerung herzlich eingeladen.
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AMTLICHE NACHRICHTEN

Terminvorschau Stadtrat
In nächster Zeit sind folgende Sitzungstermine 
geplant (Änderungen vorbehalten):  
Bauausschuss: 17. November 2025; um 18 Uhr, 
Sitzungssaal des Rathauses
Stadtrat: 26. November 2025; um 18 Uhr, Sitzungs-
saal des Rathauses
Die einzelnen Tagesordnungspunkte werden im 
Aushangkasten am Rathaus Miltenberg und auf 
der Internetseite www.miltenberg.de unter Rathaus/
Sitzungskalender veröffentlicht. 

Information zur Vorlagefrist für Anträge zur 
Behandlung im Bauausschuss
Anträge (z. B. Bauanträge, Bauvoranfragen, Unter-
lagen zur Genehmigungsfreistellung, Anträge auf 
isolierte Befreiungen usw.), die im Bauausschuss 
behandelt werden sollen, müssen (auch für den Fall, 
dass Anträge beim Landratsamt Miltenberg einge-
reicht werden müssen) 14 Tage vor dem jeweiligen 
Sitzungstermin im Stadtbauamt vorliegen, ansonsten 
ist eine Aufnahme in die Tagesordnung nicht möglich. 
Diese Frist ist für die Prüfung der Anträge und die 
rechtzeitige Information der Stadträte notwendig. 

Die Termine im Überblick:
• Dienstag, 11. November 2025,  im Alten Rathaus in Miltenberg
• Mittwoch,  12. November 2025,  im DGH in Mainbullau
• Donnerstag,  13. November 2025,  im Pfarrgemeindehaus in Breitendiel
• Dienstag,  18. November 2025,  im DGH in Schippach
• Mittwoch,  19. November 2025,  im DGH in Wenschdorf
Die Versammlungen beginnen jeweils um 19.00 Uhr.

Ich freue mich auf eine rege Teilnahme und anregende Gespräche mit Ihnen.
Ihr Bernd Kahlert
Erster Bürgermeister

Haus- und Straßensammlung 
2025 für unsere Kriegsgräber
Vom 10. November bis 13. November 2025 fin-
det wieder die Haus- und Straßensammlung des 
Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge statt. 
Dankenswerterweise werden in diesem Jahr in 
Miltenberg und den Ortsteilen Soldatinnen und 
Soldaten des Stabszuges des Panzerbataillons 363 
aus Hardheim diese Sammlung durchführen und 
um eine Spende bitten. 
Seit Juni 2022 besteht eine Patenschaft mit dem 
Stabszug des Panzerbataillon 363 und der Stadt 
Miltenberg. 
Wir bitten, die wichtige Arbeit des Volksbundes mit 
einer Spende zu unterstützen. 
Miltenberg, 22.10.2025  
Stadt Miltenberg
Kahlert, 1. Bürgermeister

Instandsetzung von 
Straßenflächen in Miltenberg 
im Bereich Hauptstraße zwischen Engelplatz 
und Würzburger Tor
Die Stadt Miltenberg führt zur Erhaltung der Straßen 
von Zeit zu Zeit Sanierungsmaßnahmen durch.
Angesichts der bevorstehenden Sanierungsmaß-
nahmen im o. g. Bereich möchten wir über die 
Ausführung der Straßeninstandsetzungsarbeiten 
informieren. Die Sanierung findet voraussichtlich in 
der Zeit vom 28. 10. – 18. 11. 2025 statt – abhängig 
von der Witterung.

Es werden einzelne Schadstellen ausgebessert, 
wie z. B. Schlaglöcher und Absenkungen. Dies ist 
notwendig, da in bestimmten Bereichen größere 
Unebenheiten, Setzungen und lose Rinnensteine 
vorhanden sind. Da die Rinnen auf Beton gesetzt 
und anschließend verfugt werden müssen, sind 
entsprechende Aushärtungszeiten einzuhalten. 
Durch diese Arbeiten kommt es zu Behinderungen, 
wie zum Beispiel Parkplatzsperrungen, Einschränkun-
gen in der Fahrbahn und den Gehwegen. Wir sind 
darum bemüht, die Beeinträchtigungen durch die 
Baumaßnahme in einem Umfang zu halten, der für 
alle Betroffenen akzeptiert werden kann. 

Miltenberg, 22. 10. 2025
Stadt Miltenberg, Stadtbauamt
Bernd Kahlert, 1. Bürgermeister



Jüdische Geschichte vor Ort lebendig machen: Im 
Rahmen eines Projekts an der Universität Bamberg 
hat Jakob Link, Gästeführer für die Tourismusgemein-
schaft DREI AM MAIN, die Broschüre „Lebendige 
Spuren“ konzipiert, gestaltet und veröffentlicht. Auf 
64 Seiten eröffnet die Publikation aus der Geschichte 
der Jüdinnen und Juden in Miltenberg Zugänge zum 
Verstehen jüdischer Tradition, setzt Impulse für einen 
reflektierten Umgang mit Lokalgeschichte und gegen 
Antisemitismus. Damals und heute treten so in einen 
spannungsreichen Dialog: Spuren jüdischen Lebens 
in der Stadt werden nicht nur kontextualisiert und 
aufbereitet, sondern auf vielfältige Weise belebt.
Bürgermeister Bernd Kahlert eröffnete die Präsenta-
tion der Broschüre im Alten Rathaus am 16. Oktober 
2025. Dabei hob er die Wichtigkeit des Lernens über 
und mit Geschichte vor Ort hervor und stellte das 
Potenzial Miltenbergs als Lernort heraus, der durch 
die Broschüre erschlossen wird. Anschließend führte 
Jakob Link Ziele des Projekts aus: Es sei elementar, 
die Perspektivierung von Geschichtsschreibung zu 
erkennen – Geschichte werde in Geschichten erzählt, 
die subjektiv gefärbt und von Ressentiments und 
Stereotypen durchzogen sind. Die Broschüre solle 
besonders einer jungen Zielgruppe jüdische Lokal-
geschichte auf nahbare Weise zugänglich machen 
und zur kritischen Reflexion anregen. Hass und 
Feindschaft gegenüber Jüdinnen und Juden führen 
in Vergangenheit und Gegenwart dazu, falsche 
Vorstellungen und negativ aufgeladene Narrative 
zu übernehmen. Geschichtsschreibung müsse 
daher dekonstruiert werden: Die Broschüre bricht 
mit tradierten, stereotypisierten Darstellungen. Sie 
zeigt, auf wie vielfältige Weise Jüdinnen und Juden 
wertvolle Mitglieder der Stadtgesellschaft waren, 
aber auch, wie sie vom Mittelalter an mehrfach 
verfolgt und vertrieben wurden. Zugleich klärt sie 
über die Entstehung von Vorurteilen auf, schafft 
Zugänge zu Ritualen und Traditionen, beugt so der 
Tendenz vor, Jüdinnen und Juden als „fremd“ anzu-
sehen und verdeutlicht, wie vielseitig diese Religion 
heute gelebt wird.
Dr. Ludwig Spaenle, Antisemitismusbeauftragter 
der bayerischen Staatsregierung und Förderer des 
Projekts, lobte diesen Beitrag zu einer reflektierten 
Auseinandersetzung mit Lokalgeschichte und gegen 
Antisemitismus. Prof. Dr. Kathrin Gies, die das Projekt 
wissenschaftlich begleitete, betonte die Wichtigkeit 
solcher Lernprozesse: Antisemitismus als historisch 
gewachsenes, oft unbemerktes gesamtgesell-
schaftliches Phänomen müsse mit solch gezielter, 
nachhaltiger Bildungsarbeit begegnet werden. 
Auch Rabbinerin Dr. A. Yael Deusel unterstützte 
das Projekt und unterstrich, dass das Bewusstsein 

über die Geschichte antisemitischer Gewalt in der 
eigenen Umgebung nicht verdrängt werden dürfe, 
um aus der Vergangenheit zu lernen. Schülerinnen 
und Schüler des Johannes-Butzbach-Gymnasiums 
Miltenberg und der Realschule Elsenfeld hatten sich 
zuvor in Workshops mit Jakob Link intensiv mit dem 
Einfluss von Vorurteilen und Stereotypen auf Denken 
und Handeln sowie mit Erscheinungsformen von 
Antisemitismus in Vergangenheit und Gegenwart 
auseinandergesetzt. Sie berichteten, wie sie die Arbeit 
mit der Broschüre dafür sensibilisiert habe, die wech-
selvolle Vergangenheit der Jüdinnen und Juden zu 
verstehen, Gehörtes und Gelesenes zu hinterfragen, 
das Judentum als plurale Religion wahrzunehmen 
und zu erkennen, wie oftmals unbewusst und im 
Alltäglichen Antisemitismus reproduziert wird. 
Durch Begegnung und Wissen beginnt Verstehen: 
Jüdische Geschichte darf nicht als verstaubt und 
abgeschlossen betrachtet werden. Denkweisen 
zu hinterfragen und den Blick über den eigenen 
Tellerrand zu wagen, ist elementar, um aus der 
Vergangenheit für die Gegenwart zu lernen. Dafür 
schafft die Broschüre von Jakob Link wertvolle An-
sätze, damit die Zeugnisse jüdischer Geschichte in 
Miltenberg keine Relikte bleiben, sondern lebendige 
Spuren werden. 
Für den Unterrichtsgebrauch kann die Broschüre 
im Rahmen der Förderung kostenfrei über die Tou-
rismusgemeinschaft DREI AM MAIN bestellt werden. 
Darüber hinaus ist sie gegen eine Schutzgebühr von 
2,50 € in der Tourist Information erhältlich. 

v.l.n.r.: Jakob Link, Prof. Dr. Kathrin Gies, Rabbinerin 
Dr. A. Yael Deusel, Dr. Ludwig Spaenle und Bürger-
meister Bernd Kahlert. 

„Lebendige Spuren“:  
Aus der Vergangenheit für Gegenwart und Zukunft lernen



Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Stadtrates
Sitzungsdatum: Mittwoch, 17. 09. 2025, Beginn: 18:00 Uhr, Ende 21:28 Uhr, Ort: Sitzungssaal des Rathauses

Herr Bürgermeister Kahlert eröffnet die heutige Sitzung des Stadtrates und stellt die form- und frist-
gerechte Ladung fest. Die Stadtratsmitglieder Herr Bergmann, Herr Huhn, Herr Kervick, Herr Dr. Küster, 
Frau Schäfer und Herr Wolf haben sich entschuldigt. Herr Stadtrat Paulus wird sich etwas verspäten. Der 
Stadtrat ist beschlussfähig.

Lfd. Nr. 1	
Erlass einer neuen Stellplatzsatzung zum 01.10.25; Anpassung des am 25.06.25 beschlossenen Textes 
aufgrund des Dritten Modernisierungsgesetzes Bayern*
Einstimmig beschlossen	�  Ja 14  Nein 0  Anwesend 14  Befangen 0  
Die Stadt Miltenberg erlässt gemäß den Beschlüssen des Stadtrates vom 25. 06. 2025 und 17. 09. 25 aufgrund 
des Art. 23 der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
22.08.1998 (GVBl. S. 796, 797, BayRS 2020-1-1-I), zuletzt geändert durch § 2 des Gesetzes vom 9. Dezember 
2024 (GVBl. S. 573) und Art. 81 Abs. 1 Nrn. 1, 4 und 5 der Bayer. Bauordnung (BayBO) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 14.08.2007 (GVBl S. 588, BayRS 2132-1-B), zuletzt geändert durch die §§ 12 und 13 
des Gesetzes vom 23. Dezember 2024 (GVBl. S. 605), durch § 4 des Gesetzes vom 23. Dezember 2024 (GVBl. 
S. 619) und durch §§ 4 und 5 des Gesetzes vom 25.07.25 (GVBl. S. 254), folgende örtliche Bauvorschrift:

S a t z u n g
über die Pflicht zum Nachweis von Stellplätzen für Kraftfahrzeuge und deren Ablösung 

(Stellplatzsatzung)
§ 1

Geltungs- und Anwendungsbereich
(1) Die Satzung gilt für das gesamte Stadtgebiet der Stadt Miltenberg einschließlich der Stadtteile. 
(2) Regelungen in Bebauungsplänen oder anderen städtebaulichen Satzungen, die von den Regelungen 

dieser Satzung abweichen, haben Vorrang.

§ 2
Stellplatzpflicht und Anzahl der Stellplätze

(1) Stellplätze sind herzustellen
a) bei der Errichtung von Anlagen, bei denen ein Zu- und Abfahrtsverkehr mit Kraftfahrzeugen zu erwarten ist;
b)  bei der Änderung oder Nutzungsänderung von Anlagen, wenn dadurch zusätzlicher Zu- und Abfahrts-
verkehr zu erwarten ist. Ausgenommen sind, wenn sie zu Wohnzwecken erfolgen, Nutzungsänderungen, 
der Ausbau von Dachgeschossen, der Einbau weiterer Wohnungen in bestehende Wohngebäude und die 
Aufstockung von Wohngebäuden.

(2) Bei der Festlegung der Anzahl der notwendigen Stellplätze bei Gebäuden mit Wohnungen ist von 
folgendem Mindestbedarf auszugehen:
Wohnungen bis einschließlich 50 m² Wohnfläche – 1 Stellplatz je Wohnung
Wohnungen über 50 m² Wohnfläche – 2 Stellplätze je Wohnung
Mehrfamilienhäuser mit mehr als drei Wohnungen für Wohnungen über 50 m² – 1,5 Stellplätze je Wohnung
Mietwohnungen, für die eine Bindung nach dem Bayerischen Wohnungsbauförderungsgesetz besteht – 
0,5 Stellplätze je Wohnung

Die Zahl der notwendigen Stellplätze für alle anderen Nutzungen bemisst sich nach der Anlage der Verord-
nung über den Bau und Betrieb von Garagen sowie über die Zahl der notwendigen Stellplätze (GaStellV) 
vom 30.11.1993 in ihrer jeweils gültigen Fassung. Die derzeit gültigen Richtzahlen sind dieser Satzung 
informativ als Anlage beigefügt. Ist eine Nutzung nicht in der Anlage aufgeführt, ist die Zahl der notwen-
digen Stellplätze in Anlehnung an eine oder mehrere vergleichbare Nutzungen der Anlage zu ermitteln.

(3) Werden bauliche Anlagen verschiedenartig genutzt, wird die Zahl der notwendigen Stellplätze getrennt 
nach den jeweiligen Nutzungsarten ermittelt. Die Inanspruchnahme derselben Stellplätze durch zwei oder 
mehrere Nutzungen z.B. mit unterschiedlichen Geschäfts- und Öffnungszeiten (Wechselnutzung) kann 
zugelassen werden, wenn sichergestellt ist, dass keine Überschneidungen der Benutzung des Stellplatzes 
auftreten und keine negativen Auswirkungen auf den Verkehr in der Umgebung zu erwarten sind. 



(4) Bei Änderungen oder Nutzungsänderungen werden bei der Anrechnung des vorhandenen Altbestan-
des für die bisherige Nutzung die nach dieser Satzung bzw. die nach den aktuell gültigen Richtzahlen aus 
der Anlage zur Verordnung über den Bau und Betrieb von Garagen sowie über die Zahl der notwendigen 
Stellplätze (GaStellV) erforderlichen Stellplatzzahlen zugrunde gelegt. Dies gilt auch bei leerstehenden 
bzw. nicht mehr genutzten Gebäuden. Die derzeit gültigen Richtzahlen sind dieser Satzung informativ als 
Anlage beigefügt.

(5) Die errechnete Gesamtsumme ist auf den nächsten vollen Stellplatz aufzurunden.

§ 3 Anforderungen an die Herstellung der Stellplätze
(1) Die nach § 2 dieser Satzung erforderlichen Stellplätze sind auf dem Baugrundstück oder auf einem 
geeigneten Grundstück in der Nähe des Baugrundstücks herzustellen. Bei Herstellung der Stellplätze auf 
einem geeigneten Grundstück in der Nähe des Baugrundstücks ist dessen Benutzung für diesen Zweck 
gegenüber dem Rechtsträger der Bauaufsichtsbehörde rechtlich zu sichern. 

(2) Stellplätze, die nur über einen weiteren Stellplatz zu erreichen sind (z.B. der Vorplatz vor Garagen) gelten 
nicht als Stellplatz im Sinne dieser Satzung.

(3) Für Stellplätze in Garagen gelten die baulichen Anforderungen der Verordnung über den Bau und 
Betrieb von Garagen sowie über die Zahl der notwendigen Stellplätze vom 30.11.1993 (GaStellV) in ihrer 
jeweils gültigen Fassung. Im Übrigen sind Stellplätze in ausreichender Größe und in Abhängigkeit der 
beabsichtigten Nutzung herzustellen.

(4) Die Flächen der Zufahrten sowie offene Stellplätze sind mit versickerungsfähigem Material auszubilden. 
Das Niederschlagswasser darf nicht auf die öffentliche Verkehrsfläche abgeleitet werden.

(5) Dächer von Garagen, Carports und Tiefgarageneinfahrten mit einer Neigung bis zu 10 Grad sind ab 
einer Gesamtfläche von 50 m² ganzflächig mit einer Dachbegrünung auszustatten und konstruktiv ent-
sprechend auszubilden. Sind technische Anlagen zur Erzeugung von Strom aus solarer Strahlungsenergie 
vorgesehen, kann auf die Dachbegrünung verzichtet werden.

§ 4
Ablösung der Stellplatzpflicht

(1) Soweit die Stellplatzpflicht nicht durch Herstellung der notwendigen Stellplätze auf dem Baugrundstück 
oder auf einem geeigneten Grundstück in der Nähe des Baugrundstücks, dessen Benutzung für diesem 
Zweck gegenüber dem Rechtsträger der Bauaufsichtsbehörde rechtlich gesichert ist, erfüllt werden kann, 
kann der Stellplatznachweis durch Übernahme der Kosten für die Herstellung der Stellplätze durch den 
Bauherrn gegenüber der Stadt Miltenberg erbracht werden (Ablösevertrag). Die Entscheidung über den 



Abschluss eines Ablösevertrages steht im Ermessen der Stadt Miltenberg. Ein Anspruch auf Abschluss 
eines solchen Vertrags besteht nicht.

(2) Von der Möglichkeit der Ablöse nach Absatz 1 sind Nutzungen ausgenommen, die für ihren geord-
neten Betriebsablauf darauf angewiesen sind, ihren Zu- und Abfahrtsverkehr durch Stellplätze auf dem 
Baugrundstück oder auf einem geeigneten Grundstück in der Nähe des Baugrundstücks abzuwickeln.

(3) Die Ablösesumme beträgt pro Stellplatz:
a) im Geltungsbereich der Satzung über besondere Anforderungen an die äußere Gestaltung von baulichen 
Anlagen und von Werbeanlagen in der Altstadt von Miltenberg in der jeweils aktuellen Fassung: 2.500 €
b) außerhalb des Geltungsbereiches der unter a) genannten Satzung: 7.500 €

(4) Der Ablösevertrag ist vor bzw. mit Erteilung der Baugenehmigung bzw. dem Eintritt der Genehmi-
gungsfreistellung abzuschließen. 
Die Ablösesumme ist sofort zur Zahlung fällig. Der Vertrag wird erst nach Zahlung der fälligen Ablöse-
summe wirksam.

(5) Die Ablösesumme wird zurückerstattet, 
a) wenn die erforderliche Baugenehmigung für das Vorhaben nicht rechtskräftig wird oder 
b) sobald die erforderlichen Stellplätze auf dem Baugrundstück oder auf einem geeigneten Grundstück 
in der Nähe des Baugrundstücks, dessen Benutzung für diesen Zweck gegenüber dem Rechtsträger der 
Bauaufsichtsbehörde rechtlich gesichert ist, nachgewiesen werden. Diese Rückzahlungspflicht endet mit 
der Rechtskraft der Baugenehmigung bzw. dem Eintritt der Genehmigungsfreistellung.

(6) Die Stadt Miltenberg verwendet den Ablösebetrag für die Herstellung zusätzlicher oder die Instandhaltung, 
die Instandsetzung oder die Modernisierung bestehender Parkeinrichtungen einschließlich der Ausstattung 
mit Elektroladestationen, für den Bau und die Einrichtung von innerörtlichen Radverkehrsanlagen, für die 
Schaffung von öffentlichen Fahrradabstellplätzen und gemeindlichen Mietfahrradanlagen einschließlich 
der Ausstattung mit Elektroladestationen, sonstige Maßnahmen zur Entlastung der Straßen vom ruhenden 
Verkehr einschließlich investiver Maßnahmen des öffentlichen Personennahverkehrs, insbesondere unter 
Berücksichtigung der örtlichen Verkehrsinfrastruktur.

§ 5
Abweichungen

Von den Vorschriften dieser Satzung können unter den Voraussetzungen des Art. 63 BayBO Abweichungen 
zugelassen werden.

§ 6 
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer amtlichen Bekanntmachung in Kraft. Die Satzung über die Her-
stellung von Stellplätzen und Garagen für Kraftfahrzeuge und deren Ablösung vom 30. 04. 08 mit der 1. 
Änderungssatzung vom 29. 07. 24 tritt mit dem In-Kraft-Treten dieser Satzung außer Kraft.

Arbeitsrecht | Baurecht | Erbrecht | Familienrecht  | Handels- & Gesellschaftsrecht | Gewerblicher Rechtschutz 
Medizinrecht | Miet- und Immobilienrecht | Sozialrecht | Strafrecht | Verkehrsrecht | Vertragsrecht

Wir bieten Ihnen Kompetenz in unserem breiten Spektrum der angebotenen  
Rechtsgebiete, um Ihnen außergerichtlich und gerichtlich zu Ihrem Recht zu verhelfen.

Rechtsanwälte
Klaus huhn • chRistoph laas • peteR huhn

Huhn & Kollegen
Steingässerstraße 4
63897 Miltenberg

Tel.: 0 93 71-30 60, Fax 0 93 71-72 98
rae-huhn@t-online.de
www.rechtsanwaltskanzlei-miltenberg.de



Lfd. Nr. 2	
Städtebauförderung – Kommunales Förderprogramm 2026 - 2028
Beratung und Beschlussfassung*

Lfd. Nr. 2.1	
Beschlussvariante 1 – keine Erhöhung des Fördervolumens
Aufgrund des gefassten Beschlusses für die Variante 3 erfolgt keine Abstimmung.
Das Fördervolumen des Kommunalen Förderprogramms wird für die Jahre 2026, 2027 und 2028 mit 
80.000,00 € pro Jahr, im Förderzeitraum mit insgesamt 240.000,00 € festgesetzt. Die für den städtischen 
Anteil notwendigen Haushaltsmittel in Höhe von 20 % (16.000 € / Jahr) sind im Finanzhaushalt der Jahre 
2026, 2027 und 2028 einzuplanen.

Lfd. Nr. 2.2	
Beschlussvariante 2 – Erhöhung des Fördervolumens um 50 Prozent
Aufgrund des gefassten Beschlusses für die Variante 3 erfolgt keine Abstimmung.
Das Fördervolumen des Kommunalen Förderprogramms wird für die Jahre 2026, 2027 und 2028 mit 
120.000,00 € pro Jahr, im Förderzeitraum mit insgesamt 360.000,00 € festgesetzt. Die für den städtischen 
Anteil notwendigen Haushaltsmittel in Höhe von 20 % (24.000 € / Jahr) sind im Finanzhaushalt der Jahre 
2026, 2027 und 2028 einzuplanen. Die Förderrichtlinien der Stadt Miltenberg in der Fassung vom 22.12.2014 
sind entsprechend anzupassen.

Lfd. Nr. 2.3	
Beschlussvariante 3 – Erhöhung des Fördervolums um 100 Prozent
Einstimmig beschlossen	�  Ja 14  Nein 0  Anwesend 14  Befangen 0  
Das Fördervolumen des Kommunalen Förderprogramms wird für die Jahre 2026, 2027 und 2028 mit 
160.000,00 € pro Jahr, im Förderzeitraum mit insgesamt 480.000,00 € festgesetzt. Die für den städtischen 
Anteil notwendigen Haushaltsmittel in Höhe von 20 % (32.000 € / Jahr) sind im Finanzhaushalt der Jahre 
2026, 2027 und 2028 einzuplanen. Die Förderrichtlinien der Stadt Miltenberg in der Fassung vom 22.12.2014 
sind entsprechend anzupassen.

Lfd. Nr. 3	
Beschaffung eines LF10 für die Freiwillige Feuerwehr Breitendiel*
Einstimmig beschlossen	�  Ja 14  Nein 0  Anwesend 14  Befangen 0  
Die Verwaltung wird ermächtigt, die Beschaffung eines LF10 für die Freiwillige Feuerwehr Breitendiel 
voranzutreiben, einen entsprechenden Förderantrag zu stellen und eine entsprechende Ausschreibung 
zu veranlassen. 

Lfd. Nr. 4	
Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen Sitzungen
Aus der nichtöffentlichen Sitzung vom 30. 07. 2025 gibt Herr Bürgermeister Kahlert Folgendes bekannt:
Vom Stadtrat wurde beschlossen keine Förderung für das Anschlussvorhaben Klimaschutzmanagement 
über die Kommunalrichtlinie zu beantragen. 
Der Stadtrat beschließt, die Förderanträge zur Errichtung einer Stelle für ein kommunales Energiemanagement 
solange auf Ruhen zu setzen, bis wieder genügend Fördermittel seitens der KommKlimaFör vorhanden sind.

Lfd. Nr. 5	
Berichtswesen – Informationen
Seitens der Verwaltung wird Folgendes berichtet:
Feuerwehrgerätehaus Wenschdorf 
Aktuell finden Tiefbauarbeiten beim Regenwasserkanal und bei der Löschwasserzisterne sowie Erdarbeiten 
für Fundamente und Bodenplatte des Feuerwehrgerätehauses statt.
Altstadtweg
Am Altstadtweg wird eine bedarfsabhängige Beleuchtung eingebaut. Hierfür führt die EMB bereits Arbeiten 
durch, wie das Einziehen von Kabeln und Aufstellen von Verteilerkästen. Im Anschluss erfolgt die Montage 
der Beleuchtung. Aufgrund Lieferverzögerungen kommen die letzten Leuchten erst Mitte Oktober.



Knoten 3 Anbindung an die Umgehungsstraße in Miltenberg Nord
Die Arbeiten auf der Miltenberger Seite wurden nach dem Betriebsurlaub fortgeführt. Die Bordsteine für 
Kreisel, Gehwege, Verkehrsinsel wurden bereits zum Großteil versetzt. Momentan werden in der Engelberg-
straße die Bordsteine für die Gehwege erstellt. Auch werden bereits die Vorarbeiten für den Asphaltbau 
ausgeführt. Ebenso beginnen in Kürze die Arbeiten im Bereich Benzstraße/Siemensstraße/Oswaldstraße.
Brandschutzsanierung Grundschule
Es wurde mit dem Austausch von Fenstern mit Ausstiegsmöglichkeit auf die Fluchttreppentürme begonnen. 
Glasfaserausbau 
Der Stadtverwaltung wurde von Seiten der Telekom mitgeteilt, dass die geplanten Bauarbeiten mit der 
vorgesehenen Firma entgegen des Bürgerinfoabends im „Alten Rathaus“ am 02. April 2025 nicht ausge-
führt werden können. Die Telekom befindet sich wieder im Ausschreibungsprozess. Der Ausbaustart wird 
demnach im Jahr 2026 stattfinden
Erdverkabelung in Monbrunn
Das Bayernwerk modernisiert das Stromnetz sowie Trafostationen in Monbrunn. Der Baubeginn in den 
Ortsstraßen ist in Kürze vorgesehen. In Teilbereichen werden vorsorglich für einen evtl. späteren Glasfa-
serausbau Leerrohre durch die Stadt Miltenberg mitverlegt.

Lfd. Nr. 6	
Informationen/Anfragen
Seitens der Verwaltung erfolgt keine Information. Auch aus dem Gremium werden keine Anfragen gestellt.

Bernd Kahlert			   Dana Klein
1. Bürgermeister			   Schriftführer/in
*=dieser Punkt ist ausführlicher auf der Homepage dargestellt

Wie funktioniert eine Wärmepumpe im Altbau? 
Wie saniere ich mein Haus richtig, um Energie zu 
sparen? Diesen und weiteren Fragen widmet sich 
die Vortragsreihe „Bürgerinformation zu Klima und 
Energie“ mit Terminen im November und Dezember.
Das Thema „Wärmepumpen in Bestand und Neubau“ 
stellt Christoph Winkler, Installateur- und Heizungs-
baumeister sowie Innungsobermeister, vor. Er gibt 
einen anschaulichen Überblick über die Technologie, 
erklärt, wann eine Wärmepumpe im Altbau sinnvoll 
ist, welche verschiedenen Systeme (Erdwärme, Luft, 
Wasser) es gibt und welche Alternativen – etwa 
Biomasse oder Hybridlösungen – infrage kommen. 
Der Vortrag findet am Dienstag, 18. November, um 
19 Uhr im Energiesparzentrum "enerz" bei der Firma 
Mainmetall in Bürgstadt statt. 
Im Anschluss kann auch die Ausstellung besucht 
werden. Der Vortrag wird am Mittwoch, 26. 
November, um 18.30 Uhr in der Dr.-Vits-Schule 
in Erlenbach wiederholt.
Energieberater Wolfgang Röchner präsentiert das 
Thema „Aus Alt mach Neu – Wie richtig sanieren?“ 
Er erläutert das sinnvolle Vorgehen bei einer Sanie-
rung, um den Energieverbrauch oft um die Hälfte zu 
senken. Der Vortrag behandelt gesetzliche Vorga-
ben, Dämmung von Fassade, Dach und Keller, den 
Austausch von Fenstern, die Modernisierung der 
Heizung sowie aktuelle Fördermittel. 
Dieser Vortrag findet am Dienstag, 2. Dezember, 
in der Alten Volksschule in Miltenberg statt und 

ein weiteres Mal am Mittwoch, 3. Dezember, um 
18.30 Uhr in der Dr.-Vits-Schule in Erlenbach.
Die Veranstaltungen, die allen interessierten Bürge-
rinnen und Bürger offenstehen, werden vom Klima-
schutzmanagement des Landkreises Miltenberg in 
Kooperation mit den Volkshochschulen Miltenberg 
und Erlenbach sowie dem Verbraucherservice Bayern 
angeboten. Die Teilnahme an allen Veranstaltungen 
ist kostenfrei, je nach Veranstaltungsort wird um 
Anmeldung bei den Volkshochschulen Miltenberg 
oder Erlenbach gebeten.
Energieberatung: Ob Fragen zu Sanierung, Hei-
zungstausch, erneuerbaren Energien oder hohen 
Energiekosten: Die Energieberatung des Landkreises 
Miltenberg bietet in Kooperation mit dem Verbrau-
cherservice Bayern qualifizierte und individuelle 
Empfehlungen für das Zuhause. Die anbieterunab-
hängige Beratung ist für Bürgerinnen und Bürger 
im Landkreis kostenfrei (Vor-Ort-Beratung: 40 Euro) 
und findet telefonisch, in den Beratungsstützpunkten 
oder zuhause statt. Auf der regionalen Online-
Plattform „Heimvooorteil“ (www.heimvooorteil.de) 
finden Interessierte regionale Spezialisten – von 
Handwerksbetrieben bis zu Finanzierungspartnern 
– für die Umsetzung von Sanierungen.
Terminvereinbarungen zur Energieberatung sind 
beim Klimaschutzmanagement des Landkreises 
Miltenberg (Telefon: 0 93 71/5 01-5 93) und der bun-
desweiten Rufnummer 08 00/8 09 80 24 00 möglich. 
Ansprechpartner im Landratsamt ist Sebastian Randig.

Experten informieren zu Wärmepumpen und Sanierungen



Auszug aus dem Sitzungsbuch des Bauausschusses Miltenberg 
über die öffentliche Sitzung am 13. 10. 25
Hinweis: Der gesamte Text kann ab dem 18. 11. 25 auf der Homepage der Stadt nachgelesen werden.

TOP 1 Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen Sitzungen
Die Schriftführerin gab folgende Beschlüsse aus der nicht-öffentlichen Sitzung des Bauausschusses vom 
08.09.25 bekannt:
„Der Auftrag für die Erneuerung der Heizungsanlage in der Grundschule Miltenberg wird an die Fa. Schenk 
aus Miltenberg zum Angebotspreis von 28.733,26 € (brutto) vergeben. Die Verwaltung wird ermächtigt, 
den Auftrag für die zusätzlich erforderlichen Elektroinstallationsarbeiten an die Fa. Oswald & Menges aus 
Miltenberg in Höhe von ca. 5.000,00 € (brutto) zu vergeben.“
Verlegung von Leerrohren in Monbrunn:
„Der Auftrag für den Abschnitt 1 wird mit einer Angebotssumme von brutto 20.000,00 € an das Bayerwerk 
zu vergeben. Die Verwaltung wird ermächtigt, die nachfolgenden Gestattungen und Dienstbarkeiten zu 
vereinbaren:
•	Die Verlegung im Bereich der unter Nr. 4 der Präsentation dargestellten Leerrohre mit der Fa. Solavest 

auszuführen und dies im Gestattungsvertrag zu vereinbaren.
•	Dienstbarkeit zur Erstellung der Trafostation auf Grundstück Fl. Nr. 817, bei einer Entschädigung wie in 

Mainbullau von 2.500,00 €.“

TOP 2 Stellungnahme im Rahmen des Beteiligungsverfahrens zur Neufassung der Kapitel 3.1 "Sied-
lungsstruktur" und 5.1 "Mobilität" des Regionalplans Bayer. Untermain, 19. Verordnung; Beratung 
und Beschlussfassung
Beschluss	� Ja 8  Nein 0 
Der Bauausschuss beschließt folgende Stellungnahme zur 19. Verordnung zur Fortschreibung des Regi-
onalplans Bayerischer Untermain:
Die Stadt Miltenberg hat keine Bedenken bezüglich der überarbeiteten Kapitel des Regionalplans aufgrund 
der 19. Verordnung.
Die Stadt begrüßt ausdrücklich die Einrichtung des Haltepunktes Miltenberg-West im Bereich der Madon-
nenlandbahn. Ein zusätzlicher Haltepunkt Miltenberg-West im Bereich der Maintalbahn ist wünschenswert. 

TOP 3 Instandsetzungsarbeiten im Bereich der Hauptstraße zwischen Engelplatz und Würzburger 
Tor; Information
H. Beuchert informierte über erforderliche Ausbesserungsarbeiten in verschiedenen Bereichen der Fahr-
bahn und der Gehwege an den Pflasterflächen und Rinnen in der Hauptstraße zwischen Engelplatz und 
Würzburger Turm. Diese werden ab Montag, 27. 10. 25, durchgeführt. Die EMB habe mitgeteilt, dass sie 
bereits vorab mit den Arbeiten an den Schiebern beginnen wird.
Die Arbeiten sind notwendig, da in bestimmten Bereichen größere Unebenheiten, Setzungen und lose 
Rinnensteine vorhanden sind. Durch die Arbeiten kommt es zu Behinderungen, wie zum Beispiel Park-
platzsperrungen oder Einschränkungen in der Fahrbahn und den Gehwegen. 
Die Vorarbeiten, wie das Ausbauen von Pflaster und das Neuversetzen von Pflasterrinnen, werden durch 
den Bauhof ausgeführt. Da die Rinnen auf Beton gesetzt und anschließend verfugt werden müssen, sind 
entsprechende Aushärtungszeiten einzuhalten. Für den Einbau des Pflasters wird der Bauhof durch einen 
Pflasterer einer Fachfirma unterstützt. 
Die Arbeiten dauern, abhängig von der Witterung, voraussichtlich bis zum 18.11.2025.
Auf Nachfrage erklärte H. Beuchert, dass es sich um notwendige Sofortmaßnahmen handele. Eine einge-
hende Prüfung des Kanals sei in diesem Zusammenhang nicht erfolgt.

TOP 4.1 Werbeanlage – Mainzer Straße 33/35
2. Bürgermeister Wolf schlug vor, die Verwaltung solle für eine der nächsten Sitzungen einen Vorschlag 
für eine eigenständige Satzung für beide Straßenseiten der Mainzer Straße mit modifizierten Vorschriften 
ausarbeiten. Der Ausschuss war mit diesem Vorschlag einstimmig einverstanden.
Beschluss	� Ja 8  Nein 0  
Dem Antrag auf Installation von Werbeanlagen in Form der Fassadentafel am Gebäude Mainzer Straße 
33, des Werbebanners vor und der vollflächigen Schaufensterbeklebung am Gebäude Mainzer Straße 31 
und der vollflächigen Tür- und Schaufensterbeklebung an den Gebäuden Mainzer Straße 33 und 35 in 



der derzeitig installierten Art, Form und Größe wird nicht zugestimmt. Der Antragsteller wird aufgefordert, 
sich unverzüglich mit der Stadtverwaltung zum Zwecke der Abstimmung geeigneter Werbeanlagen in 
Verbindung zu setzen.

TOP 4.2 Neubau einer Maschinenhalle, Fl.Nr. 162 Gemarkung Mainbullau, hinter Haus-Nr. 26c
Beschluss	� Ja 8  Nein 0    
Dem Vorhaben wird das gemeindliche Einvernehmen erteilt.

TOP 4.3 Nutzungsänderung von Lager zu Verkaufsraum, Fl.Nrn. 2997/1+2997/2 Gemarkung 
Miltenberg, Mainzer Str. 45
Beschluss	� Ja 8  Nein 0  
Dem Vorhaben wird das gemeindliche Einvernehmen erteilt. Auf die Auflagen und Hinweise im Hinblick auf 
die Steinschlaggefahr aus der Baugenehmigung vom 02. 08. 24 zur Nutzungsänderung eines Gemüseladens 
in eine Konditorei wird ausdrücklich verwiesen. Die ohne Absprache aufgestellten Werbeanlagen sind mit 
der Stadt Miltenberg unverzüglich abzustimmen.

TOP 4.4 Nutzungsänderung Lager- und Ausstellungshalle in ein Zentrum für Selbstverteidigung, 
Fl.Nrn. 4132 und 4133 Gemarkung Miltenberg, Breitendieler Str. 38
Beschluss	� Ja 8  Nein 0  
Dem Vorhaben wird das gemeindliche Einvernehmen erteilt.

TOP 4.5 Tektur zum Neubau eines Einfamlilienhauses mit Einliegerwohnung und Doppelgarage - 
Neubau Schwimmbecken, Fl.Nr. 2125/6 Gemarkung Miltenberg, Obere Walldürner Str. 53
Beschluss	� Ja 8  Nein 0  
Dem Vorhaben sowie der erforderlichen Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes „Setz-
gasse / Unterer Steigeweg“ hinsichtlich der Anordnung einer untergeordneten Nebenanlage außerhalb 
der Baugrenze wird das gemeindliche Einvernehmen erteilt.

TOP 4.6 Abriss der bestehenden Spielstätte und Neubau eines Bürogebäudes mit Appartement, 
Fl.Nrn. 762 und 763 Gemarkung Miltenberg, Mainstr. 33
Beschluss	� Ja 8  Nein 0  
Dem Vorhaben wird das gemeindliche Einvernehmen mit den folgenden Anmerkungen erteilt:
•	 Es wird ausdrücklich auf die Prüfung der abstandsflächen- und nachbarrechtlichen Fragen durch das 

Landratsamt verwiesen.
•	 Es wird angeregt, zusätzlich Sichtschutzmaßnahmen zum angrenzenden Nachbargrundstück Glocken-

gießergasse 8 wie Mauern, Hecken und/oder Bäume vorzusehen, um die direkte Einsicht vom neuen 
Gebäude aus zu mildern.

•	Mit der Erteilung einer Abweichung von § 4.2 Abs. 1 der Gestaltungsatzung für die Ausführung einer 
Dachneigung von 40° besteht Einvernehmen.

•	Mit der Erteilung einer Abweichung von § 9 Abs. 1 der Gestaltungssatzung im Hinblick auf die von der 
Mainstraße abgewandten Balkone besteht Einvernehmen.

•	Zum Antrag auf Abweichung im Hinblick auf die barrierefreie Erschließung des gesamten Gebäudes 
wird angemerkt, dass die vorgelegte Begründung nachvollziehbar ist. Der geplante Plattformlift am 
ersten Treppenlauf schafft mit einem vertretbaren Aufwand zumindest für das Erdgeschoss Abhilfe.

•	Als Verbesserungsvorschlag wird empfohlen (keine Bedingung für die Genehmigungsfähigkeit), den 
verhältnismäßig engen Eingangsbereich durch leichtes Herausdrehen der unteren Treppenhauswand 
und einer offeneren Verglasung über der Eingangstüre aufzuweiten.

•	Alle weiteren gestalterischen Details, wie Fenster, Haustüren, Fassadenputz, Sandsteinverkleidungen, 
Balkone, Balkongeländer, Dachdeckung, Dachränder, Gaubenverkleidungen und öffentlich einsehbare 
Freianlagen sind gemäß Gestaltungssatzung auszuführen und rechtzeitig vor Ausführung abzustimmen.

TOP 4.7 Nutzungsänderung: Teilung bestehende Lagerhalle als Kfz-Halle A und B zur Aufbereitung 
und Reinigung, Geländeauffüllung als Ausstellungsfläche C, Nibelungenstr. 71, Fl.Nrn. 931/4, 933, 
934 und 937/1 Gemarkung Breitendiel
Beschluss	� Ja 8  Nein 0    
Dem Vorhaben wird das gemeindliche Einvernehmen zunächst verweigert.
Eine erneute Beratung kann erfolgen, sobald die Einstufung des Gebietes durch die Baugenehmigungs-



behörde feststeht und somit die Zulässigkeit der Nutzung im Hinblick auf den Nachbarschutz durch die 
Baugenehmigungsbehörde final geprüft werden kann.

TOP 5 Änderung des Bebauungsplanes "Im Söhlig" im Bereich der Grundstücke Fl.Nrn. 7910, 
7910/1 und 7910/2 Gemarkung Miltenberg, Maria-Hilf-Str. 13; Beratung zum Änderungsentwurf 
und Billigungsbeschluss
Beschluss   Ja 8  Nein 0  
Der Entwurf zur Änderung des Bebauungsplanes „Im Söhlig“ für die Grundstücke Fl.Nrn. 7910, 7910/1 und 
7910/2 Gemarkung Miltenberg, Maria-Hilf-Str. 13, vom 09./29.09.25 wird mit der Maßgabe gebilligt, dass 
der Passus zu den Dachgauben in der Legende ersatzlos gestrichen wird.
Die Verwaltung wird beauftragt, die Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange nach § 13 a Abs. 2 Nr. 1 BauGB i.V.m. § 13 Abs. 2 BauGB und § 3 Abs. 2 bzw. § 4 Abs. 
2 BauGB durchzuführen.

TOP 6 Allgemeine Informationen
Die Schriftführerin informierte über die Vorlage der Abbruchanzeige für das Anwesen Martin-Vierengel-
Str. 5 durch das Landratsamt am 30. 09. 25. Seitens der Stadt sind keine Anmerkungen zu dieser Anzeige 
erforderlich. Der Bauausschuss nahm die Information zustimmend zur Kenntnis.
2. Bürgermeister Wolf und H. Beuchert informierten kurz über den am 09. 10. 25 durch den Bundestag 
beschlossenen Gesetzesentwurf zur Beschleunigung des Wohnungsbaus und zur Wohnraumsicherung, 
den sogenannten „Bauturbo“. Nach Beratung im Bundesrat wird das Gesetz voraussichtlich noch im Ok-
tober in Kraft treten. 
Durch den geplanten § 246e BauGB sind Erleichterungen für den Wohnungsbau, zunächst befristet bis 
31. 12 2030, geplant. Mit Zustimmung der Gemeinde (neuer § 36a BauGB) sind Vorhaben z.B. auch Entge-
gen der Festsetzungen eines Bebauungsplanes oder im Außenbereich möglich, wobei die Umweltbelange 
immer geprüft werden müssen. 
Es sei nun zu überlegen, für welche Fälle die neuen Vorschriften sinnvoll angewendet werden können.

Abtauchen in die Welt der Fantasie 

Vorlesezeit in der Stadtbücherei Miltenberg 
Immer donnerstags laden die ehrenamtlichen Vorleserinnen und Vorleser der Stadtbücherei 

Miltenberg zu zauberhaften, spannenden, lustigen und abenteuerlichen Geschichten ein. Die Vorlesezeit 
findet von 15.30 bis 16 Uhr außerhalb der Öffnungszeit statt und eignet sich für Kinder von 4 bis 7 Jahren. 
Eine Anmeldung ist nicht notwendig, der Eintritt ist frei. 
Das Vorlese-Programm wird monatlich hier im Mitteilungsblatt „Rund ums 
Schnatterloch“ vorgestellt und liegt als detaillierter Flyer in den Miltenberger 
Kindergärten, Buchhandlungen und in der Bibliothek aus. 
November: 
06.11. Pettersson & Findus: Ein Feuerwerk für den Fuchs 
13.11. Her mit den Prinzen! 
20.11. Peterchens Mondfahrt 
27.11. Pumuckls Weihnachtsgeschichten 
Stadtbücherei Miltenberg 
Hauptstraße 194 , Telefon 0 93 71/9 00 63 
www.stadtbuecherei-miltenberg.de

Einfach & mobil
Jetzt E-Paper bequem auf dem 
Smartphone, Tablet und PC lesen!

www.meine-news.de/epaper



Das Bayerische Staatsministerium für Gesundheit 
und Pflege hat das Jahr 2025 der Frauengesundheit 
gewidmet. Ein starkes Signal – und der Anlass für 
ein besonderes Ereignis in der Region: Am Samstag, 
15. November, findet am Miltenberger Johannes-
Butzbach-Gymnasium von 9.30 bis 15.30 Uhr der 
erste Frauengesundheitstag für den Landkreis 
Miltenberg statt.
Herzlich willkommen sind Frauen aller Altersgrup-
pen – gemeinsam mit ihren Freundinnen, Töchtern, 
Müttern oder Kolleginnen. Der Tag möchte Raum 
schaffen für Information, Austausch und Begegnung. 
Im Mittelpunkt steht die Frage, wie Gesundheit in 
den unterschiedlichen Lebensphasen von Frauen 
gestärkt werden kann – ob in der Jugend, während 
einer Schwangerschaft, im Berufsleben oder in 
den Wechseljahren. Dabei geht es nicht nur um 
medizinisches Wissen, sondern auch um das eige-
ne Körperbewusstsein, um Lebensstil, Ernährung, 
Bewegung und mentale Stärke.
In Vorträgen und Workshops werden Themen wie 
Endometriose, Ernährung oder psychische Gesund-
heit fundiert und verständlich behandelt. Auch 
Belastungen wie mentale Belastungen (Mental Load) 
oder Beziehungsdynamiken kommen zur Sprache: 
Wie lassen sich Stressbewältigung und Resilienz im 
Alltag konkret fördern? Wo finde ich Unterstützung, 
wenn mir alles zu viel wird? Was braucht es, damit 
persönliche Beziehungen stärkend wirken?
Begleitend informieren zahlreiche regionale Bera-
tungsstellen und Gesundheitsanbieter an Infostän-
den über ihre Angebote und stehen für persönliche 
Gespräche zur Verfügung. Das Ziel: Wissen vermit-
teln, Tabus abbauen, Selbstbestimmung fördern – 
und dabei auch gesellschaftliche Offenheit für die 
Themen von Frauen schaffen.
Für Bewegung und Ausgleich sorgen Angebote 
wie Yoga oder Rückentraining, die zum Mitmachen 
einladen. Die Cafeteria der Schule ist geöffnet und 
bietet mittags gesunde, vegetarische Speisen. Damit 
möglichst viele Frauen teilnehmen können – auch 
Alleinerziehende oder Mütter kleiner Kinder – wird 
vor Ort eine Kinderbetreuung angeboten. Der Be-
darf an einer Kinderbetreuung sollte daher bei der 
Anmeldung angegeben werden.
Veranstaltet wird der Frauengesundheitstag vom 
Gesundheitsamt, der Gleichstellungsstelle und der 
GesundheitsregionPlus. Getragen wird er vor allem 
durch das große Engagement des Netzwerks „weib-
lICH“, das sich 2024 in Miltenberg gegründet hat. Die 
Frauen in diesem Netzwerk bringen ihre Expertise, 
Zeit und Ideen ehrenamtlich ein und haben den Tag 
mit viel Herzblut mitgestaltet.
Der Gesundheitstag soll ein Angebot sein, das 
Frauen bestärkt, sich selbst und ihre Gesundheit 

ernst zu nehmen: informiert, selbstbestimmt und 
ohne Scham.
Weitere Infos zum Programm und Anmeldung 
im Internet unter: www.landkreis-miltenberg.de/
veranstaltungen.html 
 
Programm:
9.30 Uhr: Einlass

10 Uhr: Begrüßung

10.30 Uhr Vortrag: „Die unsichtbare Belastung – 
Mental Load“ von Dagmar Holländer (Trainerin und 
Coachin bei szenaria)

11.30 Uhr: Beginn der Workshops
 1) „VinyasaYoga Flow“ mit Tanja Grimm
 2) „Achtsamkeit, Resilienz, Entspannung“ mit 
 Daniela Höfer
 3) „Ernährung in den Wechseljahren“ mit Claire  
 Leduc-Maßem
 4) „Frag eine Frauenärztin!“ – 
 offene Gesprächsrunde mit Dr. Ruth Wolz

12.30 Uhr Mittagspause – warmes Essen im Verkauf

13.30 Uhr: Beginn der Workshops
 1) „Im Takt der Hormone: Wie sie unser Leben 
beeinflussen“ mit Melanie Pani
 2) „Hebammenbegleitung in Schwangerschaft, 
Wochenbett und darüber hinaus“ mit Lisa Kühn-
Fischer
 3) „Der Mensch ist was er isst“, Vortrag von Corinna 
Weimer
 4) „Rückenfitness“ mit Claire Leduc-Maßem

14.30 Uhr Vortrag: „Endometriose – Die große 
Unbekannte“ von Georgi Popivanov, Chefarzt der 
Gynäkologie an der Helios-Klinik Erlenbach

15.30 Uhr Ende der Veranstaltung

Erster Gesundheitstag für Frauen im Landkreis Miltenberg

STANDESAMTLICHE 
NACHRICHTEN

Eheschließung
(Veröffentlichung erfolgt nur, wenn die schriftliche 
Einwilligung vorliegt)
10.10.2025 Patrick Thomas Krol und Lisa KROL, geb. 

Stöckel, Burgweg 45, Miltenberg
11.10.2025 Ismail YABANCI und Chiara Bernadette 

YABANCI, geb. Becker, Friedhofstraße 9, 
Miltenberg



Hinweise auf Schäden und Mängel im Stadtgebiet

Es kommt immer wieder vor, dass an den öffentlichen Anlagen und Einrichtungen Schäden oder Mängel 
entstehen. Stadtverwaltung und Bauhof sind zwar bemüht, rasch Abhilfe zu schaffen, es dauert jedoch 
oft längere Zeit, bis sie Kenntnis davon erhalten. Um Schäden und Mängel schneller beheben zu können, 
wird die Bevölkerung um Mitarbeit gebeten.

Im Mitteilungsblatt "Rund ums Schnatterloch" wird jeden Monat der nachstehende Hinweiszettel veröffent-
licht. Wer einen Schaden oder Mangel feststellt, wird gebeten, den Zettel auszuschneiden und ausgefüllt 
an die Stadtverwaltung zu senden oder in den Briefkasten am Rathaus einzuwerfen.

Die Stadtverwaltung dankt schon im voraus für Ihre Mitarbeit zum Wohle unserer Stadt. 

Antwort

An die Stadtverwaltung Miltenberg
Hinweise an die Stadtverwaltung

Mir ist Folgendes aufgefallen:  (Zutreffendes bitte ankreuzen!)

	 Straßenbeleuchtung ausgefallen	 	 Kanaldeckel locker / klappert

	 Verkehrszeichen / Straßenschild beschädigt / fehlt	 	 wilde Müllkippe / Autowracks etc.

	 Fahrbahnmarkierung unkenntlich	 	 mangelhafte Baustellenabsicherung

	 Fahrbahndecke / Rad- / Fußweg schadhaft	 	 überhängende Äste

	 starke Verschmutzung	 	 Straßeneinsicht versperrt

	 Gully verstopft	 	 Container überfüllt

	

	

	

	

Bitte genaue Ortsangabe:

Datum                                        Name

Anschrift

Telefon-Nummer

(Angaben freiwillig. Sie erleichtern uns aber die Bearbeitung für den Fall, dass eine Rückfrage erforderlich wird.)



VOLKSHOCHSCHULE Miltenberg und Umgebung

Neues aus Ihrer: Volkshochschule Aschaffenburg-Miltenberg – Info und Anmeldung unter 0 93 71/4 04-1 46, 
Engelplatz 69, Miltenberg, www.vhs-miltenberg.de

Informieren Sie sich hier über alle beginnenden Kurse und Veranstaltungen der Volkshochschule Aschaffen-
burg-Miltenberg, in denen noch Plätze frei sind. Eine Anmeldung ist möglich über www.vhs-miltenberg.de 
und im Rathaus am Engelplatz, Öffnungszeiten täglich von 08:00 bis 12:00 Uhr und zusätzlich donnerstags 
von 14:00 bis 17:00 Uhr.

253M318005 Selbstverteidigung mit Zentrum für 
Selbstverteidigung und Gesundheit e.V.
Di., 11.11.25, 17:30 – 20:00 Uhr, 1 Termin, 9,00 €
Zentrum für Selbstverteidigung und Gesundheit, 
Breitendielerstraße 38, Miltenberg
253M232001 GEL-Printing – Einführung in eine 
faszinierende Druckvariante mit Yvonne Klug 
ab Di, 11.11.2k, 18:00 – 21:30 Uhr, 3 Termine, 79,00 €
Miltenberg, Alte Volksschule, Osteingang 3. Stock, 
Werkraum
253M 390003 Qi Gong & Tai Chi Basics am 
Vormittag mit Dr. Christina Glaser-Kissenberth
ab Mi, 12.11.25, 9:15 – 10:30 Uhr, 6 Termine, 45,00 €
Alte Volksschule, Osteingang 1. Stock rechts, Main-
straße 62, Miltenberg
253M329003 Die Kraft des Atems und der Ent-
spannung mit Helga Hemberger
ab Fr, 14.11.25, 18:00 – 19:30 Uhr, 6 Termine, 76,50 €
Alte Volksschule, Osteingang 1. Stock rechts, Main-
straße 62, Miltenberg 
253M9000008 Im Weinberg mit der Winzerfa-
milie Stich   
Sa., 15.11.25 | 14:30 – 18:00 Uhr, 1 Termin, 5,00 €
Der genaue Treffpunkt wird kurz vor der Führung 
bekannt gegeben!

253M351007 Wechseljahrsbeschwerden mit 
Andrea Hubert
Mo., 17.11.25, 19:00 – 20:30 Uhr, 1 Termin, 8,00 €
Alte Volksschule, Osteingang 1. Stock links, Main-
straße 62, Miltenberg
253M318006 Selbstverteidigung mit Zentrum für 
Selbstverteidigung und Gesundheit e. V.
Di., 18.11.25, 17:30 – 20:00 Uhr, 1 Termin, 9,00 €
Zentrum für Selbstverteidigung und Gesundheit, 
Breitendielerstraße 38, Miltenberg
253M181000 Vortragsreihe Klima und Energie 
– Wärmepumpen in Bestand und Neubau mit 
Christoph Winkler, Sebastian Randig
Di., 18.11.25, 19:00 – 20:30 Uhr, 1 Termin, gebühren-
frei, Anmeldung erforderlich: Energiesparzentrum 
"enerz", Miltenberger Str. 23, Bürgstadt 
253M710001 Breakdance-Workshop mit Daniel 
Winterstein
Mi., 19.11.25, 9:00 – 16:00 Uhr, 1 Termin, 79,00 €
Grundschule, Turnhalle, Wolfram-von-Eschenbach-
Straße 17, Miltenberg
253M325002 Klangschalenmeditation mit Elfie 
Venderbosch
Fr., 21.11.25, 19:00 – 20:00 Uhr, 1 Termin, 9,00 €
Miltenberg, Alte Volksschule, Westeingang 1. Stock, 
Mainstr. 62

Ludwig Zentgraf GmbH 
Hüllingstraße 2a • 63846 Laufach-Hain 

info@ludwigzentgraf.de • www.ludwigzentgraf.de

Ihre Beratung vor Ort:
Marcel Rickert
Kundenberater
Tel. 06093 - 996940

Grabmale & Grabsteingestaltung
Ihre Erinnerung liegt uns am Herzen -
für eine friedvolle Ruhestätte.



Gesunde Gefäße – gesundes 
Herz: Herzinfarkt vermeiden
Vortrag in Kooperation mit der Deutschen Herzstif-
tung am Mittwoch, 12. 11. 2025, 18.00 Uhr im Alten 
Rathaus, Bürgersaal, Hauptstraße 137, Miltenberg
Der Vortrag beginnt mit einer Vorführung des DRK 
von Erste-Hilfe-Maßnahmen bei Herzinfarkt. Danach 
folgen Vorträge mit der Deutschen-Herzstiftung, Dr. 
Weberpals, Direktor des Krankenhauses Erlenbach 
und Dr. Mazilu, Kardiologe im MVZ. Es werden 
wieder kostenlos hilfreiche Ratgeber, Broschüren 
und Informationen von der Deutschen Herzstiftung, 
rund um dieses Thema, was jährlich über 300.000 
Menschen erleiden und 65.000 nicht überleben in 
Deutschland, ausgelegt.
Die Veranstaltungstermine der Herz-Seminare in 
Ihrer Nähe, oder zu Online-Veranstaltungen und 
weiteren Informationsangeboten zur Herzschwä-
che finden Sie auf www.herzstiftung.de oder www.
herzstiftung/herzwochen.
Der Vortrag im Zuge der Herzwochen 2025, Bun-
desweite Aufklärungsaktion, findet in Kooperation 
mit der Deutschen Herzstiftung e. V. statt.
Bitte melden Sie sich an. Eine Anmeldung garantiert 
die Teilnahme bei hohem Interesse und eine Infor-
mation über Ausfall/Verschiebung. Restplätze sind 
wie immer über die Abendkasse  möglich.

Freimaurer – 
Der Geheimbund 
ohne Geheimnis 
von Helmut Demel
Der Bund der Freimaurer hat im September 2024 
Loge „Parzival zum roten Steyn“ in Miltenberg 
eingerichtet. Als Mitglieder eines ethischen Bundes 
treten die Freimaurer für Brüderlichkeit, Toleranz, 
Friedensliebe und soziale Gerechtigkeit ein. Frei-
maurerei ist weder Religion noch Kirche, sondern 
vertieft menschliche Bindungen durch gemeinsame 
rituelle Handlungen, deren Ideen mit dem Bau des 
Salomonischen Tempels korrespondieren. 

Helmut Demel ist selbst Freimaurer und wird nach 
seinem ca. halbstündigen Vortrag Ihre Fragen beant-
worten. Er stellt Ihnen am Dienstag, 18. 11. 2025, um 
19 Uhr im Alten Rathaus Miltenberg die Thematik 
vor. Der Eintritt zum Vortrag beträgt 5,00 €.

VA: vhs Miltenberg (0 93 71/4 04-1 46) in Kooperation 
mit dem Frankenbund.

QR-Code scannen.
E-Paper lesen.

News Verlag, Miltenberg 
info@news-verlag.de, 09371/9550

Kostenlos mitnehmen
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Beratungsstelle 
für seelische Gesundheit
AWO Sozialpsychiatrischer Dienst Miltenberg
Unsere Einrichtung steht allen Menschen offen, 
die selbst oder als Angehörige von seelischen Be-
lastungen oder Erkrankungen betroffen sind und 
Unterstützung suchen. 
Die Öffnungszeiten sind Montag – Donnerstag von 
9 – 16 Uhr (Mittagspause 12 – 12.30 Uhr), Freitag 
9 – 12 Uhr. Brückenstraße 17, 63897 Miltenberg, 
Telefon 0 93 71/8 03 25, E-Mail spdi-miltenberg@
awo-unterfranken.de, Homepage www.spdi-mil.de
Ergänzende Hilfen bekommen Sie in den Fachbe-
reichen:
• Betreutes Wohnen: Tel. 0 93 71/66 84 00
• AWO AKTIV – Zuverdienst: Tel. 01 51/22 13 06 18
• Tageszentrum: Tel. 0 93 71/66 01 88 
 – Café Atrio, Tel. 0 93 71/66 84 01

VEREINSNACHRICHTEN

Feuerwehr Miltenberg
Technischer Dienst: Montags 19.30 Uhr
Jugendfeuerwehr Miltenberg: 
Freitags 17 – 19 Uhr (außer in den Schulferien)
Kinderfeuerwehr Miltenberg „die kleinen 
Helden“: Donnerstags 17 – 18 Uhr (außer in 
den Schulferien)
Die Kinder der Jugendfeuerwehr und Bambini-
feuerwehr sind in Gruppen eingeteilt und treffen 
sich jede Woche.

Podiumsdiskussion zur 
Landratswahl 
Kandidaten stellen sich den Fragen der Bürger: 
• Björn Bartels (CSU/Neue Mitte) 
• Michael Schüßler (FW) 
• Peter Weis (Grüne)
am Freitag, dem 21. November, um 19 Uhr im Ju-
gendheim Großheubach. 
Eine öffentliche und kostenfreie Veranstaltung für 
alle Bürgerinnen und Bürger. 
Weitere Informationen unter 
www.sozialundgerecht.com 

In unserem Kindergarten Pusteblume fand vor Kurzem die Wahl 
des neuen Elternbeirates für das Kindergartenjahr 2025/2026 statt. 
Acht Eltern nutzten die Gelegenheit, sich aktiv ins Kindergartenleben 
einzubringen und mitzugestalten. 

Der neue Elternbeirat setzt sich wie folgt zusammen: 
1. Vorsitzende: Stephanie Welk
2. Vorsitzender: Joao Lopes Meira
1. Kassiererin: Lisa Hench
2. Kassiererin: Michelle Gärtner
1. Pressevertreterin: Lena Neuberger
2. Pressevertreterin: Andrea Holz
1. Schriftführerin: Christa Schlachter
2. Schriftführerin: Helene Geiger 
Wir freuen uns mit dem frisch gewählten Team auf ein spannendes Jahr 
voller Ideen, Aktionen und guter Zusammenarbeit. Gemeinsam sollen 
wieder tolle Projekte und Aktivitäten auf die Beine gestellt werden.
Vielen Dank für Euer Engagement! 

Der Elternbeirat des Kindergarten Pusteblume

BRK-Infoabend: „Demenz?“
Was ist Demenz? Wie gehe ich als Angehöriger mit 
der Krankheit um? Wie können wir den Alltag mit der 
Krankheit meistern? Antworten auf diese und weitere 
Fragen gibt es bei der Informationsveranstaltung 
zum Thema „Demenz“ des BRK Kreisverbandes 
Miltenberg-Obernburg am Montag, 10. November 
2025, um 18 Uhr im BRK-ServiceCenter in Miltenberg 
(Burgweg 22 – ehemaliges Krankenhaus) 
Referentin ist Antonia Marquart von der Beratungs-
stelle für Senioren und Pflegende Angehörige.
Der Termin findet im Rahmen der Vortragsreihe „All-
tag, Pflege, Älter werden“ des BRK-Kreisverbandes 
statt.
Anmeldungen zur kostenfreien Informationsveran-
staltung können per E-Mail (pub@brk-mil.de) oder 
telefonisch (0 93 71/66 80 08-0) erfolgen. 



Informationsveranstaltung  
zur Kindertagespflege
Das Landratsamt Miltenberg bietet für alle, die sich 
ein Engagement als Tagesmutter oder Tagesvater 
vorstellen können, am Donnerstag, 20. November, 
von 16.30 bis 18 Uhr im großen Sitzungssaal der 
Obernburger Landratsamts-Dienststelle, Römerstra-
ße 18 – 24, eine unverbindliche Informationsveran-
staltung zur Kindertagespflege an. Hintergrund ist, 
dass das Angebot der Kindertagesbetreuung im 
Landkreis ausgebaut werden soll. 
Unter Kindertagespflege versteht man die qualifi-
zierte Bildung, Erziehung und Betreuung von bis zu 
fünf gleichzeitig anwesenden, fremden Kindern im 
eigenen Haushalt. Eine weitere Möglichkeit ist der 
Zusammenschluss von zwei bis drei Tagespflege-
personen zur Betreuung von bis zu zehn Kindern 
gleichzeitig in anderen geeigneten Räumen, die 
sogenannte Großtagespflege. Die Kindertagespflege 
ist eine selbstständige Tätigkeit, wird aber von der 
Wohnortgemeinde des Kindes und dem Jugendamt 
finanziell gefördert. Wer Spaß und Erfahrung in der 
Erziehung von Kindern hat, über ausreichend Zeit 
und geeignete Räumlichkeiten verfügt und eine 
erfüllende Aufgabe sucht, in der man viel eigen-
verantwortlich gestalten kann, für den könnte die 
Kindertagespflege eine interessante Tätigkeit sein. 
Der nächste Qualifizierungskurs beginnt voraus-
sichtlich im März 2026 und ist eine Voraussetzung 
für die Tätigkeit, wenn keine pädagogische Ausbil-
dung vorliegt.
Anmeldungen zur Informationsveranstaltung nimmt 
bis spätestens Freitag, 14. November, Selina Aktürk, 
E-Mail: selina.aktuerk@lra-mil.de, entgegen. Nähere 
Informationen können auch unter der Telefonnum-
mer 0 60 22/62 00-2 37 eingeholt werden.

Beratungstag  
zur persönlichen Vorsorge
Der Sozialdienst katholischer Frauen e. V. Aschaf-
fenburg bietet am Montag, 17. 11. 2024 von 10 – 14 
Uhr im Familienzentrum Miltenberg, Mainstr. 19 in 
Miltenberg einen Beratungstag in Angelegenheiten 
der persönlichen Vorsorge an. Wir helfen bei der 
Erstellung von Vorsorgevollmacht, Betreuungsver-
fügung und Patientenverfügung. Das Angebot ist 
für die Teilnehmer kostenfrei, eine Anmeldung ist 
erwünscht.
Es besteht ebenso die Möglichkeit einer Telefon-
beratung. Gerne kann auch ein Alternativtermin 
vereinbart werden.
Anmeldung: Sozialdienst kath. Frauen e. V. Aschaf-
fenburg, Erbsengasse 9, Aschaffenburg, Telefon 
0 60 21/2 78 06.

Unternehmersprechtag  
in der ZENTEC GmbH
Unterstützung für Existenzgründer und den 
Mittelstand 
Die Wirtschaftsexperten der AKTIVSENIOREN BAY-
ERN e. V. bieten Existenzgründerinnen und -grün-
dern sowie mittelständischen Unternehmen eine 
honorarfreie Beratung an. Zu den Beratungsschwer-
punkten zählen u. a.: Planung und Finanzierung, 
Rechnungswesen, Optimierung von Organisations-
abläufen, Produktion, Vertrieb und Marketing sowie 
Personalwesen, Aus- und Weiterbildung. Auch die 
Existenzsicherung und die Unternehmensnachfolge 
sind Themen der Sprechtage. Die jeweils 45- minü-
tigen Beratungsgespräche finden vormittags statt.
Nächster Beratungstermin ist am 19. 11. 2025 in der 
ZENTEC GmbH in Niedernberg, Rüttelweg 7. Weitere 
Infos erhalten Sie unter www.aktivsenioren.de. 
Anmeldung unter www.zentec.de/veranstaltungen 
- Anmeldeschluss ist am 12. 11. 2025.
Kontakt: Thorsten Stürmer, anmeldung@zentec.de
Alternativ können Beratungsgespräche auch jeden 
Monat in der Geschäftsstelle der AKTIVSENIOREN 
BAYERN e. V. in der Pfaffengasse 7, 63739 Aschaf-
fenburg vereinbart werden. Termine und Anmeldung 
unter www.aktivsenioren.de/sprechtage-v24.

Tag der Berufsfachschulen  
im BiZ Aschaffenburg
Am Samstag, 15. November findet von 10 bis 13 Uhr 
im Aschaffenburger Berufsinformationszentrum (BiZ) 
der Tag der Berufsfachschulen statt. 
Vierzehn Berufsfachschulen aus Aschaffenburg, 
dem Landkreis Miltenberg, Würzburg und aus dem 
angrenzenden Hessen stellen ihre schulischen Ausbil-
dungen vor. Die Möglichkeiten erstrecken sich über 
verschiedenste Berufsfelder wie Wirtschaft, Fremd-
sprachen, Sozial- und Gesundheitswesen, Ernährung, 
Medizin, Hauswirtschaft und Kunsthandwerk. Einige 
Berufsfachschulen informieren zudem über be-rufs- 
und ausbildungsbegleitende Studiengänge. 
Schülerinnen und Schüler, Eltern sowie an Weiterbil-
dung interessierte Menschen können direkt mit den 
Schulen ins Gespräch kommen und erste Kontakte 
knüpfen. Für Fragen sind zudem Expertinnen und 
Experten der Berufsberatung der Agentur für Arbeit 
Aschaffenburg vor Ort. 
Das ausführliche Veranstaltungsprogramm ist im BiZ 
erhältlich oder kann unter https://www.arbeitsagentur. 
de/vor-ort/aschaffenburg/biz-aschaffenburg her-
untergeladen werden.
Die Veranstaltung findet im Berufsinformations-
zentrum Aschaffenburg, Goldbacher Straße 25 – 27 
(Kinopolis-Gebäude) statt. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.



•	EUTB Miltenberg 
	 Unabhängige Beratungsstelle für Menschen mit 

(drohender) Beeinträchtigung, Brückenstraße 17, 
Eingang Von-Stein-Straße, 63897 Miltenberg, 
Telefon 0 93 71/9 49 34 87, E-Mail eutb@awo-
unterfranken.de, www.teilhabeberatung.de .

	 Die Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung 
(EUTB®) unterstützt in allen Fragen zur Rehabi-
litation und Teilhabe Menschen mit (drohender) 
Beeinträchtigung oder Angehörige auf Augenhö-
he unverbindlich und kostenfrei.

•	Lebenshilfe im Landkreis Miltenberg e. V., 
Offene Hilfen

	 Marienstraße 21, 63820 Elsenfeld, Telefon 0 60 22/ 
2 64 02-14, E-Mail offene-hilfen@lebenshilfe-
miltenberg.de, www.lebenshilfe-miltenberg.de .

	 Die Offenen Hilfen organisieren Freizeitangebote 
für Menschen mit Behinderungen in allen Alters-
gruppen. Es gibt Sportgruppen, Tagesausflüge 
und Urlaubsreisen.

	 Im Beratungsdienst können Menschen mit Behinde-
rungen zu sozialrechtlichen Themen beraten werden.

•	 Inklusionsberatungsstelle Schule
	 Sprechstunde: Donnerstag 9 bis 12 Uhr, Telefon 

0 93 71/5 01-5 67 oder 01 52/24 84 69 22, E-Mail 
inklusion@lra-mil.de, www.schulamt-miltenberg.de.

	 Eltern, Schüler:innen, Erziehungsberechtigte, 
Lehrpersonal und weitere Personen erhalten hier 
ein ergänzendes unabhängiges Angebot zu an-
deren Beratungs- und Fördereinrichtungen über 
optimale Lern- und Entwicklungsmöglichkeiten 
unterschiedlicher Förderbedarfe, über Inklusion 
an Schulen, schulische Fördermöglichkeiten, 
Einschulung und relevante rechtliche Aspekte.

•	 Integrationsfachdienst Aschaffenburg 
	 Der IFD Aschaffenburg unterstützt als kostenlose 

Beratungsstelle Arbeitnehmer und Arbeitgeber 
zum Thema „Arbeit und Beeinträchtigung, Inklusi-
on am Arbeitsplatz und Förderung und Sicherung 
der Beschäftigung schwerbehinderter Menschen. 

	 Weitere Informationen sind auf der aufgeführten 
Homepage zu finden: www.ifd-ab.de 

•	Einheitliche Ansprechstellen für Arbeitgeber 
in Bayern

	 Der EAA unterstützt als kostenlose Beratungsstelle 
Arbeitgeber zum Thema „Arbeit und Beeinträch-
tigung, Inklusion am Arbeitsplatz und Förderung 
und Sicherung der Beschäftigung schwerbehin-
derter Menschen. 

	 Weitere Informationen sind auf der aufgeführten 
Homepage zu finden: www.eaa-bayern.de

•	Bezirk Unterfranken
	 Zu festen Terminen berät im Landratsamt Mil-

tenberg ein Mitarbeiter des Bezirks besonders 
im Hinblick auf Eingliederungshilfen und Kosten-
übernahmen von Hilfsmitteln kostenfrei. 

	 Mehr Informationen, Anmeldung und die Termine: 
	 www.bez i r k -unte r f r anken .de/soz ia l e s / 

sozialleistungen1/beratungsangebote .
•	Kommunale Behindertenbeauftragte des 

Landkreises Miltenberg
	 Ansprechpartnerin für alle Anliegen für Menschen 

mit (drohender) Beeinträchtigung wie etwa 
Barrieren im Straßenverkehr, Ortsbegehungen, 
Stellungnahmen, inklusive Projekte: Landratsamt 
Miltenberg, Brückenstr. 2, 63897 Miltenberg, Tele-
fon 0 93 71/5 01-5 51, E-Mail Nadja.Schillikowski@
lra-mil.de, www.landkreis-miltenberg.de .

Anlauf- und Beratungsstellen für Menschen mit (drohender) 
Beeinträchtigung

Jeden Tag kann es passieren: Ein Sturz, eine Verbren-
nung oder eine plötzliche Erkrankung – gerade bei 
Kindern ist schnelles und richtiges Handeln gefragt. 
Doch wissen Sie, was im Ernstfall zu tun ist?
Um Eltern, Großeltern und Betreuungspersonen mehr 
Sicherheit im Umgang mit Kindernotfällen zu geben, 
bietet das Bayerische Rote Kreuz, Kreisverband 
Miltenberg-Obernburg, am Montag, 1. Dezember 
2025, von 9 bis 12.15 Uhr den kompakten Erste-
Hilfe-Crashkurs „Fit in Erste Hilfe – Kindernotfälle“ an.
In vier Unterrichtseinheiten á 45 Minuten lernen die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer:
•	Gefahrenquellen zu erkennen und Unfälle zu 

vermeiden
•	 Eigenschutz und den richtigen Umgang mit Wun-

den

•	 Erste Maßnahmen bei akuten Erkrankungen im 
Kindesalter

•	Praktische Übungen, inklusive Wiederbelebung
Der Kurs vermittelt lebensrettende Sofortmaßnah-

men in einer verständlichen und praxisorientierten 
Form, sodass jeder im Notfall schnell und besonnen 
handeln kann.

Kosten: 40 € pro Person
Ausbilder: Uwe Dölger
Kursort: BRK-ServiceZentrum, Römerstraße 93, 
63785 Obernburg
Jetzt direkt online anmelden unter: https://r.brk.de/
EH-1225 und fit in Erster Hilfe werden! 
Ansprechpartnerin BRK-Kreisverband Miltenberg-
Obernburg: Julia Scheiner, Telefon 0 60 22/61 81-4 32 
oder ausbildung.mil@brk.de

Fit in Erste Hilfe: Kindernotfälle 
Sicherheit für die Kleinsten: Erste-Hilfe-Crashkurs am 1. Dezember 2025



Sprechstunde 
Beruflicher Erfolg für Menschen mit familiären 
Aufgaben und Migrantinnen am 10. November
Expertin der Agentur für Arbeit berät zu Vereinbar-
keit von Familie mit Ausbildung, Studium und Beruf 
Sonja Krimm, die Beauftragte für Chancengleich-
heit am Arbeitsmarkt (BCA) der Agentur für Arbeit 
Aschaffenburg bietet regelmäßig eine Sprechstunde 
für Menschen mit familiären Aufgaben und Frauen 
mit Migrationshintergrund an. 

Die nächste Sprechstunde findet am Montag, 10. 
November 2025 von 14 – 16 Uhr statt.
In persönlichen oder telefonischen Einzelgesprächen 
werden der bisherige berufliche Werdegang und 
individuelle Kompetenzen besprochen. Persönliche 
Wünsche, Werte und Ziele werden beleuchtet. Unter 
Berücksichtigung der Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf werden gemeinsam Perspektiven erarbeitet. 
Angebote zur weiteren Beratung und Unterstützung 
runden das Gespräch ab. 

Anmeldung unter 0 60 21/390-420 oder -554
E-Mail: Aschaffenburg.BCA@arbeitsagentur.de 
Veranstaltungsort für das persönliche Gespräch: 
Berufsinformationszentrum Aschaffenburg
Goldbacher Straße 25 – 27 (Kinopolis-Gebäude)

meine-news.de-Beitrag » KAB sozial & gerecht aus Miltenberg

Gut zum Nachmachen – 
Gute Beispiele aus dem Vereinsleben gesucht!
Eine Projektgruppe der Open-Sozial bittet um 
Vorschläge für ehrenamtliche Vereinsinitiativen, 
die "Gut zum Nachmachen" sind: Wie können 
Ehrenamt und gesellschaftliches Engagement im 
Landkreis Miltenberg gestärkt werden? Wo gibt 
es bereits gute Ansätze, die andere übernehmen 
können? Eine aktuelle Umfrage dazu läuft auf www.
sozialundgerecht.com
Auf der Open-Sozial-2024 wollten viele Bürger im 
Interesse von Kindern, Jugendlichen, Familien und 
Senioren aktiv werden. Dabei stellten sie aber auch 
fest, dass es wahrscheinlich viele der gewünschten 
Projekte und Ideen bereits andernorts gibt. Das Rad 
muss also nicht neu erfunden werden. Entscheidend 
ist vielmehr, die Erfolgsfaktoren dieser bestehenden 
Initiativen sichtbar zu machen und übertragbar zu 
gestalten.

Aus diesem Gedanken heraus ist die Projektgruppe 
„Gut zum Nachmachen“ entstanden, die eine Veran-
staltung vorbereitet, bei der engagierte Bürgerinnen 
und Bürger gute Ideen aus den Kommunen im 
Landkreis Miltenberg kennenlernen können. Aktuell 
werden hierzu Beispiele aus dem Vereinsleben, den 

Nachbarschaftshilfen, den Beiräten oder Bürgerin-
itiativen gesucht. Immer geht es darum, wie der 
soziale Zusammenhalt, die Vereinsarbeit oder das 
Leben von besonderen Gruppen erfolgreich gestärkt 
werden kann.
Eine aktuelle Umfrage auf www.sozialundgerecht.
com bittet um Vorschläge aus allen Bereichen des 
Engagements – ob Sport, Kultur, Soziales, Natur 
oder Politik. Diese guten Ideen sollen im Herbst 
2026 in einer öffentlichen Veranstaltung vorgestellt 
werden. Ziel ist es, das gute Zusammenleben und 
das Ehrenamt im Landkreis weiter zu beleben und 
voneinander zu lernen.

Die Initiative wird von KAB sozial & gerecht umge-
setzt. Die offene Projektgruppe trifft sich wieder am 
20. November. Wer eigene Ideen einbringen oder 
das Projekt aktiv unterstützen möchte, ist herzlich 
eingeladen – ob mit Kontakten, Erfahrung oder 
einfach mit Freude am gemeinsamen Gestalten. 
Mehr Informationen immer auf www.sozialundge-
recht.com
Lesen Sie den Beitrag online auf 
www.meine-news.de/217285

„„„„„

Anette Jonas

: 0 60 22-264 750 
www.jonasundkroth.de

ehepaar
sucht
neuwertiges 
EFH oder 
ZFH 
zu kaufen! 
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Siebter „Runder Tisch Streu-
obst“ im Landkreis Miltenberg
Am Freitag, 5. Dezember, findet von 15.30 Uhr an 
der siebte Runde Tisch Streuobst im Bürgerhaus 
Obernburg (B-OBB) statt. Der Tisch ist offen für alle 
Streuobst-Interessierte, seien es Bewirtschafter, Fach-
leute und Aktive im Natur- und Landschaftsschutz. 
Die Veranstaltung greift aktuelle Themen auf 
wie: Heisterpflanzungen als Alternative zu ferti-
gen Hochstämmen, Förderung der Biodiversität 
in Streuobstbeständen, ein LEADER-Projekt der 
Schlaraffenburger gGmbH und ein Update zur 
Mistelproblematik. Nach den Vorträgen ist genug 
Zeit zum Austausch und zur Diskussion. Veranstalter 
sind der Landschaftspflegeverband (LPV) Miltenberg, 
der Naturpark Spessart und die Streuobstberatung 
des Landkreises. 
Anmeldung wird erbeten unter einer der folgen-
den Adressen: 
LPV Miltenberg: Telefon 0 60 22/6 53 87 25; 
E-Mail manfred.knippel@lpv-miltenberg.de
Naturpark Spessart: Telefon 0 93 51/60 34 21; 
E-Mail julian.bruhn@naturpark-spessart.de
Streuobstberatung: Telefon 0 93 71/5 01-3 02; 
E-Mail peter.lutz@lra-mil.de

Zahlreiche Streuobst-Themen werden beim nächsten 
Runden Tisch Streuobst am 5. Dezember in Obern-
burg besprochen. Foto: Landratsamt

Kreuzbund Miltenberg
Selbsthilfe- und Helfergemeinschaft für Sucht-
kranke und Angehörige

Wöchentliche vertrauliche Gesprächskreise:
Miltenberg 1, Info-Gruppe für Jung und Alt: 
Café fArbe (Caritasgebäude),
Hauptstraße 60, 63897 Miltenberg, 0 93 78/17 86,
Ullrich Kesseler, 01 71/2 02 64 04
donnerstags, 18.30 – 20.30 Uhr
Miltenberg 2: Café fArbe (Caritasgebäude),
Hauptstraße 60, 63897 Miltenberg
Werner Reichl, 0 93 71/16 23,
dienstags, zweiwöchentlich in ungeraden KW, 
19.30 – 21.30 Uhr
Miltenberg 3: Café fArbe (Caritasgebäude), 
Hauptstraße 60, 63897 Miltenberg
Hans-Wolfgang Reichel, 0 93 71/6 69 86 58,
montags, 19.00 – 21.00 Uhr
Frauengesprächskreis Miltenberg:
Café fArbe (Caritasgebäude), Hauptstraße 60,
63897 Miltenberg, Gabi Reichl, 0 93 71/16 23,
letzter Dienstag im Monat, 19.30 – 21.30 Uhr

Beratung für Menschen 
mit Behinderung
Der Bezirk Unterfranken ist für Sie da und bietet in 
Ihrer Region für Menschen mit Behinderung und 
deren Angehörigen sowie allen weiteren interes-
sierten Personen eine individuelle Beratung an. 
Themen sind z. B.
• Leistungen für Kinder und Jugendliche
• Leistungen zu Wohnen, Arbeit, Freizeit, Mobilität
• Informationen zu existenzsichernden Leistungen.

Die Beratungen finden im Landratsamt Miltenberg, 
in der Brückenstr. 2, 63897 Miltenberg, statt.
Terminvereinbarung unter: Telefon 09 31/79 59-
13 49, beratung-eingliederungshilfe@bezirk-
unterfranken.de, www.bezirk-unterfranken.de/
beratung-egh, Zudem können Sie zu allen Themen 
sowie Ihren Fragen rund um die Pflege auch online 
beraten werden. Buchen Sie sich hier Ihren Termin 
unter: www.bezirk-unterfranken.de/Online-Beratung

Beratungsstelle für Senioren 
und pflegende Angehörige
Die Beratungsstelle für Senioren und pflegende 
Angehörige hat ihre Sprechzeiten erweitert: 
Büro Obernburg: Montag bis Freitag von 9 bis 12 
Uhr, Mittwoch von 14 bis 16 Uhr, Untere Wallstraße 
24, 63785 Obernburg
Büro Miltenberg: Montag bis Freitag von 9 bis 12 
Uhr, Montag und Dienstag von 14 bis 16 Uhr
Brückenstraße 19, 63897 Miltenberg
Zentrales Telefon: 09371/6694920, E-Mail info@
seniorenberatung-mil.de, 
Homepage www.seniorenberatung-mil.de 
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Beratungstag für ehrenamtliche  
gesetzliche Betreuer:innen
Der Sozialdienst katholischer Frauen e. V. Aschaf-
fenburg bietet am, Montag, 15. 12. 2025 von10 – 14 
Uhr im Familienzentrum Miltenberg, Mainstr. 19 in 
Miltenberg einen Beratungstag für ehrenamtliche 
gesetzliche Betreuerinnen und Betreuer an. Wir hel-
fen bei allen Fragen, die nach der Übernahme einer 
gesetzlichen Betreuung entstehen. Das Angebot ist 
für die Teilnehmer kostenfrei, eine Anmeldung ist 
erwünscht.
Es besteht ebenso die Möglichkeit einer Telefon-
beratung. Gerne kann auch ein Alternativtermin 
vereinbart werden.
Anmeldung: Sozialdienst kath. Frauen e. V. Aschaf-
fenburg, Erbsengasse 9, Aschaffenburg, Telefon 
0 60 21/2 78 06.

Kostenfreier Online-Vortrag – 
Tipps für Selbstfürsorge  
im Alltag“
Am Dienstag, 11. November von 16 – 17.30 Uhr 
bieten die Beauftragten für Chancengleichheit am 
Arbeitsmarkt der Agentur für Arbeit Aschaffenburg 
in Zusammenarbeit mit der Business Coachin Katrin 
Schmitt ein Online-Seminar zum Thema Selbstfürsor-
ge als Schlüssel zu Balance und Leistungsfähigkeit an.
Zwischen beruflichen Anforderungen, familiären 
Verpflichtungen und privaten Zielen geraten viele 
Menschen leicht unter Dauerstrom. Das kostenlose 
Online-Seminar bietet praxisnahe Impulse, wie man 
im Trubel des Alltags Energie tankt, Prioritäten setzt 
und Überlastung vorbeugt.

Die Veranstaltung richtet sich an Berufstätige, 
Arbeitssuchende, Wiedereinsteigerinnen und -ein-
steiger sowie an alle, die sich in unterschiedlichen 
Rollen – etwa als Elternteil, Partnerin, Mitarbeiterin 
oder pflegende Angehörige – wiederfinden. Gerade 
in der heutigen Zeit ist die Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf eine große Herausforderung. Oft bleibt 
dabei die eigene Selbstfürsorge auf der Strecke.
Das Seminar wird im Rahmen der Arbeit der Beauf-
tragten für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt (BCA) 
angeboten. Ziel ist es, Menschen in verschiedenen 
Lebenslagen zu unterstützen, Gleichstellung zu 
fördern und Wege zu einer gesunden Work-Life-
Balance aufzuzeigen.

Die Teilnahme am Online-Seminar ist kostenfrei. 
Den Zugangslink erhalten Sie nach vorheriger 
Anmeldung per E-Mail an Aschaffenburg.BCA@
arbeitsagentur.de 

Berufsberatung im Erwerbsleben: 

Offene Sprechstunde im BiZ 
am 6. und 18. November 2025 
Lokale Expertinnen der Agentur für Arbeit 
beantworten Fragen zu Wiedereinstieg, Neu-
orientierung und Weiterbildung 
Am Donnerstag, den 6. November 2025 sowie 
am Dienstag, den 18. November 2025 bietet die 
Berufsberatung im Erwerbsleben von 14 bis 16 Uhr 
eine offene Sprechstunde im BiZ in Aschaffenburg 
an. Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Angesprochen sind Menschen, die nach längerer 
Pause einen beruflichen Wiedereinstieg planen oder 
über eine berufliche Neuorientierung nachdenken. 
Auch Fragen zu Weiterbildungswegen oder Um-
schulungen inkl. finanziellen Fördermöglichkeiten 
sind mögliche Themen.  
Die Berufsberaterinnen im Erwerbsleben der Agentur 
für Arbeit Aschaffenburg begleiten individuell die 
Berufswegeplanung unter Berücksichtigung der 
Arbeitsmarktperspektiven. Die offene Sprechstunde 
dient zur Klärung von Kurzanliegen. Für ein ausführ-
liches Beratungsgespräch kann ein separater Termin 
vereinbart werden. 
Kontakt und Anmeldung zur Berufsberatung im 
Erwerbsleben:
Telefon 0 60 21/39 07 05 
E-Mail Aschaffenburg.BBiE@arbeitsagentur.de

Innovationssprechtag
Beratung für das zukunftsorientierte Unter-
nehmertum 
Wichtige Erfolgsfaktoren, damit aus einer innovativen 
Idee ein erfolgreiches Unternehmen wird, sind eine 
professionelle, neutrale Beratung und die richtigen 
Kontakte. Im Rahmen unseres Innovationssprechta-
ges erhalten Gründungsinteressierte – sowie Un-
ternehmen aus den Bereichen Handwerk, Industrie 
und Dienstleistung – u. a. Feedback und Beratung 
zu ihren Ideen und Konzepten. Darüber hinaus 
erhalten Sie Unterstützung auf der Suche nach Ko-
operationspartnern in Wirtschaft und Wissenschaft. 
Wir informieren Sie auch über Fördermöglichkeiten 
von Land und Bund. 
Experten der Industrie- und Handelskammer Aschaf-
fenburg, der Handwerkskammer für Unterfranken 
und der ZENTEC GmbH stehen Ihnen in einem 
einstündigen Gespräch zur Verfügung – kostenfrei! 

Der Termin ist am 27. 11. 2025 in der ZENTEC 
GmbH in Niedernberg, Rüttelweg 7. Anmeldeschluss 
19. 11. 2025.
Anmeldung und weitere Informationen unter: 
www.zentec.de/veranstaltungen. 
Kontakt: Thorsten Stürmer, anmeldung@zentec.de



VERANSTALTUNGSKALENDER

Mittwoch, 05.11.2025
n Breitendiel
Atemtherapiegruppe Miltenberg e. V., Pfarrheim, 
16:00 Uhr bis 17:00 Uhr
n Breitendiel
Bücherei geöffnet, Pfarrgemeindehaus, Mudtalstraße 
3, 14:30 Uhr bis 18:00 Uhr
n Miltenberg
Flohmarkt, Tierhilfe Miltenberg e. V., Laurentiusstraße 
19a, 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr
n Miltenberg
Der Kost-nix Laden, Gewerbegebiet Miltenberg-
West, Im Bruch 22, 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr
n Miltenberg
Führung im Museum Stadt: Miltenberg 14 Uhr, 14:00 
Uhr bis 15:00 Uhr
n Miltenberg
Stadtbücherei Miltenberg // Literatur · Medien · 
Treffpunkt, Hauptstraße 194, 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
n Miltenberg
Monatlicher Spieletreff, Stadtbücherei Miltenberg, 
Hauptstraße 194, 18:00 Uhr bis 21:00 Uhr
n Miltenberg
Stammtisch, Jahrgang 1940 Miltenberg, Gasthof zum 
Anker, Hauptstraße 31, 18:00 Uhr
n Miltenberg
Vortrag: Rechtliche sowie finanzielle Chancen und 
Risiken beim privaten Immobilienverkauf, Alte 
Volksschule, Osteingang 1. Stock, Mainstr. 62, 19:00 
Uhr bis 21:00 Uhr

Donnerstag, 06.11.2025
n Miltenberg
Der Kost-nix Laden, Gewerbegebiet Miltenberg-
West, Im Bruch 22, 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
n Miltenberg
Klassische Stadtführung: Miltenberg 14 Uhr, Tourist 
Information am Engelplatz, 14:00 Uhr bis 15:00 Uhr
n Miltenberg
Vorlesezeit für Kinder von 4 bis 7 Jahren: Pettersson 
und Findus – Ein Feuerwerk für den Fuchs, Stadt-
bücherei Miltenberg, Hauptstraße 194, 15:30 Uhr 
bis 16:00 Uhr
n Miltenberg
Stadtbücherei Miltenberg // Literatur · Medien · 
Treffpunkt, Hauptstraße 194, 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Freitag, 07.11.2025
n Miltenberg
Stadtbücherei Miltenberg // Literatur · Medien · 
Treffpunkt, Hauptstraße 194, 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr
n Miltenberg
Freitagstreff, Obst- und Gartenbauverein, Stadtpark, 
15:00 Uhr

Samstag, 08.11.2025
n Miltenberg
Flohmarkt Tierhilfe,  Laurentiusstraße 19a, 09:00 Uhr 
bis 13:00 Uhr
n Miltenberg
Der Kost-nix Laden, Gewerbegebiet Miltenberg-
West, Im Bruch 22, 09:00 Uhr bis 15:00 Uhr
n Miltenberg
Stadtbücherei Miltenberg // Literatur · Medien · 
Treffpunkt, Hauptstraße 194, 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
n Miltenberg
Gemeinsam einfach lossingen – Singen im Kerzen-
schein, Altes Gemeindehaus der Evang. Luth. Kir-
chengemeinde, Burgweg 44, 17:30 Uhr bis 19:30 Uhr

Sonntag, 09.11.2025
n Breitendiel
Bücherei geöffnet, Pfarrgemeindehaus, Mudtalstraße 
3, 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr
n Mainbullau
Laternenumzug, Heimatverein Mainbullau, Dorfge-
meinschaftshaus, 17:30 Uhr bis 20:00 Uhr
n Miltenberg
Klassische Stadtführung: Miltenberg 14 Uhr, Tourist 
Information am Engelplatz, 14:00 Uhr bis 15:00 Uhr

Montag, 10.11.2025
n Miltenberg
Führung im Museum Burg: Miltenberg 14 Uhr, 14:00 
Uhr bis 15:00 Uhr
n Miltenberg
BRK-Infoabend: „Demenz“, BRK ServiceCenter, Burg-
weg 22, 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr
n Miltenberg
MONTAGSFORUM: Seliger Rupert Mayer SJ – Für 
die Menschen, gegen die Diktatur, Franziskushaus, 
Hauptstraße 60, 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr



Dienstag, 11.11.2025
n Miltenberg
Stadtbücherei Miltenberg // Literatur · Medien · 
Treffpunkt, Hauptstraße 194, 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
und 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
n Miltenberg
Klassische Stadtführung: Miltenberg 14 Uhr, Tourist 
Information am Engelplatz, , 14:00 Uhr bis 15:00 Uhr

Mittwoch, 12.11.2025
n Breitendiel
Bücherei geöffnet, Pfarrgemeindehaus, Mudtalstraße 
3, 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
n Breitendiel
Atemtherapiegruppe Miltenberg e. V., Pfarrheim, 
16:00 Uhr bis 17:00 Uhr
n Miltenberg
Herzwoche 2025 – Gesunde Gefäße – gesundes 
Herz – Den Herzinfarkt vermeiden, Altes Rathaus, 
Hauptstraße 137, 18:00 Uhr
n Miltenberg
Führung im Museum Stadt: Miltenberg 14 Uhr, 14:00 
Uhr bis 15:00 Uhr
n Miltenberg
Flohmarkt, Tierhilfe Miltenberg e.V., Laurentiusstraße 
19a, 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr
n Miltenberg
Der Kost-nix Laden, Gewerbegebiet Miltenberg-
West, Im Bruch 22, 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr
n Miltenberg
Angebote vom Forum 55plus: Sicher unterwegs – 
erfahren, fair, aktiv, Katholisches Senioren-Forums 
im Dekanat Miltenberg, Anmeldung dekanatsbuero.
mil@bistum-wuerzburg.de, Fahrschule Loevenich, 
Ankergasse 13, 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
n Miltenberg
Stadtbücherei Miltenberg // Literatur · Medien · 
Treffpunkt, Hauptstraße 194, 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Donnerstag, 13.11.2025
n Miltenberg
Klassische Stadtführung: Miltenberg 14 Uhr, Tourist 
Information am Engelplatz, 14:00 Uhr bis 15:00 Uhr
n Miltenberg
Vorlesezeit für Kinder von 4 bis 7 Jahren: Her mit den 
Prinzen!, Stadtbücherei Miltenberg, Hauptstraße 194, 
15:30 Uhr bis 16:00 Uhr
n Miltenberg
Der Kost-nix Laden, Gewerbegebiet Miltenberg-
West, Im Bruch 22, 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
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n Miltenberg
Aktionstag Suchtberatung 2025: Türen öffnen für 
neue Wege, Hauptstraße 60, 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr
n Miltenberg
Erster Mittelstandskongress am Campus Miltenberg 
der TH Aschaffenburg, Technische Hochschule 
Aschaffenburg/Miltenberg, Gartenstraße 21, 17:30 
Uhr
n Miltenberg
Stadtbücherei Miltenberg // Literatur · Medien · 
Treffpunkt, Hauptstraße 194, 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Freitag, 14.11.2025
n Miltenberg
Stadtbücherei Miltenberg // Literatur · Medien · 
Treffpunkt, Hauptstraße 194, 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Samstag, 15.11.2025
n Miltenberg
Der Kost-nix Laden, Gewerbegebiet Miltenberg-
West, Im Bruch 22, 09:00 Uhr bis 15:00 Uhr
n Miltenberg
Stadtbücherei Miltenberg // Literatur · Medien · 
Treffpunkt, Hauptstraße 194, 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr

n Miltenberg
Im Schein der Laterne an die romantischen Ecken 
mit Rita Geffert, Tourist Information am Engelplatz, 
18:00 Uhr bis 19:30 Uhr

Sonntag, 16.11.2025
n Breitendiel
Bücherei geöffnet, Pfarrgemeindehaus, Mudtalstraße 
3, 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr
n Miltenberg
Führung im Museum Burg: Miltenberg 14 Uhr, 14:00 
Uhr bis 15:00 Uhr

Montag, 17.11.2025
n Miltenberg
Führung im Museum Burg: Miltenberg 14 Uhr, 14:00 
Uhr bis 15:00 Uhr
n Miltenberg
Al-Anon Angehörige von Alkoholiker/innen, Altes 
Evang. Gemeindehaus, Burgweg 38, 19:00 Uhr bis 
21:00 Uhr

Dienstag, 18.11.2025
n Miltenberg
Stadtbücherei Miltenberg // Literatur · Medien · 
Treffpunkt, Hauptstraße 194, 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
und 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
n Miltenberg
Klassische Stadtführung: Miltenberg 14 Uhr, Tourist 
Information am Engelplatz, 14:00 Uhr bis 15:00 Uhr
n Miltenberg
Freimaurer – Der Geheimbund ohne Geheimnis,  vhs 
in Kooperation mit dem Frankenbund, Altes Rathaus, 
Hauptstraße 137, 19:00 Uhr

Mittwoch, 19.11.2025
n Breitendiel
Bücherei geöffnet, Pfarrgemeindehaus, Mudtalstraße 
3, 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
n Breitendiel
Atemtherapiegruppe Miltenberg e. V., Pfarrheim, 
16:00 Uhr bis 17:00 Uhr
n Miltenberg
Flohmarkt, Tierhilfe Miltenberg e. V., Laurentiusstraße 
19a, 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr
n Miltenberg
Der Kost-nix Laden, Gewerbegebiet Miltenberg-
West, Im Bruch 22, 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr
n Miltenberg
Führung im Museum Stadt: Miltenberg 14 Uhr, 14:00 
Uhr bis 15:00 Uhr



n Miltenberg
Stadtbücherei Miltenberg // Literatur · Medien · 
Treffpunkt, Hauptstraße 194, 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Donnerstag, 20.11.2025
n Miltenberg
Der Kost-nix Laden, Gewerbegebiet Miltenberg-
West, Im Bruch 22, 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
n Miltenberg
Klassische Stadtführung: Miltenberg 14 Uhr, Tourist 
Information am Engelplatz, 14:00 Uhr bis 15:00 Uhr
n Miltenberg
Vorlesezeit von 4 bis 7 Jahren: Peterchens Mondfahrt, 
Stadtbücherei Miltenberg, Hauptstraße 194, 15:30 
Uhr bis 16:00 Uhr
n Miltenberg
Stadtbücherei Miltenberg // Literatur · Medien · 
Treffpunkt, Hauptstraße 194, 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
n Miltenberg
Pubquiz in Miltenberg – es geht weiter!, Hauptstraße 
111, 19:00 Uhr bis 22:00 Uhr

Seniorentreff
Nächster Seniorentreff "Café Burgweg" am Mitt-
woch, 12. November ab 14.30 Uhr im Kolpinghaus 
am Burgweg in Miltenberg. Der Treff ist für alle 
Bürger*innen offen. Spezialisiertes 

Therapieangebot für 
Menschen mit (beginnender) 
Demenz
Die Caritas-Tagespflege Kleinheubach bietet seit 
17. 09. 2025 jeden Mittwoch ein neues Angebot 
speziell für Menschen mit (beginnender) Demenz 
an. Durch strukturierte, unterstützende Angebote 
wird in der Tagespflege ein Raum geschaffen, in 
dem sich Teilnehmende sicher fühlen, aktiv betei-
ligen und mehr Lebensfreude empfinden können. 
Es basiert auf der MAKS-Therapie. Das ist eine 
nicht-medikamentöse Behandlung von Demenz, 
mit motorischer, kognitiver und alltagspraktischer 
Förderung.
Auf Wunsch kann ein kostenpflichtiger Fahrdienst 
organisiert werden. Ab dem Pflegegrad 2 ist die 
Nutzung des Angebots mit einer Zuzahlung von 
ca. 13 EURO pro Monat vier Mal im Monat möglich, 
wenn der Entlastungsbetrag hierfür genutzt wird.
Das Angebot gilt für alle Personen, die die Tagespfle-
ge in Kleinheubach besuchen wollen; unabhängig 
vom Wohnort.
Gern steht auch Claudia Sorger (Pflegedienstleitung) 
unter Telefon 0 93 71/66 02 06 oder per E-Mail an 
c-sorger@caritas-mil.de für Fragen zur Verfügung.

Online-Kurse für Familien mit 
Kindern von 0 – 3 Jahren
ANMELDUNG, viele weitere Kurse und alle Infos zu den 
Kursen unter: www.aelf-ka.bayern.de/ernaehrung/
familie/ – Bitte beachten Sie den Anmeldeschluss!
Kinderernährung
Von der Milch zum Brei
Dienstag, 11. 11. 2025, 09:30 – 11:00 Uhr
Referentin: Iris Burger, Diätassistentin
Was Kinder lieben: Umgang mit Süßem
Montag, 17. 11. 2025, 16:30 – 18:00 Uhr
Referentin: Iris Burger, Diätassistentin
Vom Brei zum Familientisch
Freitag, 21. 11. 2025, 09:00 – 10:30 Uhr
Referentin: Rebecca Kunz, Bachelor of Science 
Oecotrophologie
Von der Milch zum Brei
Dienstag, 25. 11. 2025, 09:30 – 11:00 Uhr
Referentin: Iris Schubert, Ärztin, Weiterbildung in 
der Ernährungsmedizin
Von der Milch zum Brei
Montag, 08. 12. 2025, 09:00 – 10:30 Uhr
Referentin: Rebecca Kunz, Bachelor of Science 
Oecotrophologie

„„„„„

Anette Jonas

: 0 60 22-264 750 
www.jonasundkroth.de

Junge Familie 
mit Eltern 
suchen ein

1- bis 2-FH 
bis 400.000 €
gerne renovie-
rungsbedürftig 
zu kaufen! 



MÜLLABFUHRTERMINE

Infos zu Grüngutsammelplätzen 
Im Rahmen der interkommunalen Zusammenarbeit 
wurden die Öffnungszeiten in Bürgstadt mit den 
Öffnungszeiten des Miltenberg-Kleinheubacher 
Grüngutsammelplatzes abgestimmt. Dabei wur-
de darauf geachtet, dass an jedem Wochentag 
Grüngutabfälle entsorgt werden können. Es wird 
ausdrücklich gebeten, auf den Grüngutsammelplät-

Müllabfuhrtermine 2025
Gesamter Stadtbereich Miltenberg
üblicher Abfuhrtag Dienstag
Bio Restmüll Bio
Papier Gelber Sack

11.11. 18.11.
02.12. 09.12. Mo., 15.12.
30.12.

Berndiel, Breitendiel, Mainbullau, 
Monbrunn, Schippach, Wenschdorf
üblicher Abfuhrtag Dienstag
Gelber Sack Bio Papier Bio

Restmüll
11.11. 18.11. 25.11.

02.12. 09.12. Mo., 15.12. Sa., 20.12.
30.12.

Geisenhof
üblicher Abfuhrtag Mittwoch
Gelber Sack Papier Restmüll

12.11. 19.11.
26.11. 10.12. Di., 16.12.
Mo., 22.12.

Öffnungszeiten der 
Grüngutsammelplätze 

Miltenberg/Kleinheubach
Winterzeit: 1. November bis einschl. 31. März
Freitag 15.00 – 17.00 Uhr
Samstag 13.00 – 17.00 Uhr

Bürgstadt
Winterzeit: 1. November bis einschl. 14. März
Donnerstag 10.00 – 12.00 Uhr
Freitag 14.30 – 16.30 Uhr
Samstag 13.30 – 16.30 Uhr

Entsorgung von 
Elektrokleingeräten
Die Entsorgung von Elektrokleingeräten (bis maximal 
30 cm Kantenlänge) kann
- durch Abgabe bei den regelmäßigen Problemab-

fallsammlungen,
- durch Abgabe auf den Wertstoffhöfen in Bürgstadt, 

Erlenbach und Guggenberg   
 (Vorlage der Objektnummer erforderlich), 
- durch Einwurf in die Elektrokleingeräte-Container 

auf dem Ehrenfriedplatz bzw. auf dem Parkplatz 
des OBI-Marktes (Breitendieler Straße 43) erfolgen.

Bei der Benutzung der Elektrokleingeräte-Container 
ist darauf zu achten, dass Geräte für Akkubetrieb 
beziehungsweise Geräte mit Kabelanschluss, 
ausschließlich in die jeweils vorgesehenen Sam-
melcontainer eingeworfen werden. Bei Akkugeräten 
ist, wenn möglich, die Batterie bzw. der Akku zu ent-
fernen. Aufgrund der leichten Entzündbarkeit müssen 
Batterien und Akkus gesondert gesammelt werden. 

zen keine Transportverpackungen zu hinterlassen 
und bei der Bündelung von Grüngutabfällen keine 
Kunststoffschnüre oder Draht, sondern nur organische 
Materialien zu verwenden. 
Äste und Stammteile werden nur bis zu einem 
Durchmesser von 15 cm angenommen. Wurzelstö-
cke können nicht mehr angeliefert werden. Diese 
sind auf der Müllumladestation Erlenbach oder der 
Kreismülldeponie Guggenberg zu entsorgen. Vor der 
Anlieferung ist anhaftendes Erd- und Steinmaterial 
zu entfernen. Die Möglichkeit zur kostenlosen Grün-
gutanlieferung gilt nur für Grundstücke, welche auch 
an die Müllabfuhr angeschlossen sind.

-news.de-news.demeine
Deine Heimat im Netz



Die kommunale Abfallwirtschaft des Landkreises 
Miltenberg gibt den Bürgerinnen und Bürger einige 
Tipps, wie man die Bio- und Restmülltonnen im Som-
mer am besten füllt und wie man die Papiertonne füllt, 
um die Müllwerker bei ihrer Arbeit zu unterstützen.

Biotonne: 
• Feuchtigkeit reduzieren: Salat- und Bratensoße 

sowie Suppenbrühe abgießen, Bioabfälle in Zei-
tungspapier, gebrauchte Papierservietten oder 
Küchenpapier einwickeln

• Feuchtigkeit binden: Mülltonne mit Zeitungspapier 
oder Eierschachtelkartons auslegen und Papiertü-
ten verwenden. Das hilft, die Tonne sauberer zu 
halten.

• Standortwahl: ein schattiger, möglichst kühler 
Platz, um die Tonne vor direkter Sonneneinstrah-
lung und übermäßiger Hitze zu schützen

• Luftzirkulation: Deckel mit einem Keil ein Stück 
aufstellen oder bei trockenem Wetter den Deckel 
der Biotonne ganz geöffnet lassen. Dies hemmt 
Fäulnis und Gerüche

• Einsatz von Hausmitteln: Kalk, Gesteinsmehl, 
Essig, Zitrusschalen oder ätherische Öle wie Tee-
baum- oder Lavendelöl können helfen, Maden 
zu bekämpfen und die Bildung von Gerüchen zu 
reduzieren. Chemische Mittel bitte nicht benutzen.

• Reinigung: Es empfiehlt sich, zwischen den Lee-
rungen auf eine regelmäßige Tonnenreinigung 
zu achten.

• Belüftung: Eine Zwischenschicht aus grobem Ma-
terial wie angetrockneter Gras- oder Grünschnitt 
gewährleisten eine bessere Belüftung

Nützliche Tipps für Bio-, Restmüll- und Papiertonnen 
im Landkreis Miltenberg

Restmülltonne:
• Abfälle gut in Müllsäcken verpacken
• Tonne möglichst geschlossen halten
• Hausmittel wie Natron, Kaffeepulver oder Essig 

helfen, Gerüche zu neutralisieren
• Tonnenboden dünn mit Kalk oder Natron bestreu-

en, um Gerüche zu binden
• regelmäßige Reinigung der Tonne mit heißem 

Wasser und einer Essig-Wasser-Mischung
• Tonne an einem kühlen, schattigen Standort 

aufstellen

Papiertonne:
Die kommunale Abfallwirtschaft bittet die Bürgerin-
nen und Bürger, beim Entsorgen von Papier darauf zu 
achten, die Kartons gut zu zerkleinern und passend in 
die Mülltonnen zu geben. Falls einmal nicht alles in 
die Tonne passt, wird gebeten, Beistände an Papier 
möglichst kompakt (zum Beispiel zerkleinert in einem 
Karton) neben der Papiertonne bereitzustellen. Auf 
diese Weise unterstützt man die Müllwerker, die 
täglich ihr Bestes geben, um eine reibungslose und 
effiziente Abfuhr zu gewährleisten.
Wenn die Kartons klein und ordentlich gestapelt sind, 
können die Papiertonnen besser genutzt werden und 
es verbleibt mehr Platz für weiteres Papier. Darüber 
hinaus werden damit große Papierstapel neben den 
Tonnen vermieden, welche die Abholung erheblich 
erschweren.

Weitere Informationen unter https://www.landkreis-
miltenberg.de/themen/abfall.html und bei der 
Abfallberatung des Landkreises Miltenberg. 

Vertrauen 

auch Sie 

auf uns!

Auch beim Immobilienverkauf: 
immer eine sichere Bank.
Über 1.000 glückliche Verkäufer‚
haben uns bereits vertraut!

So erreichen Sie uns: 
Tel. 06061 7014280
immobilien@voba-online.de
volksbank-immobilien.online/ 
immobilie-verkaufen                                       

Vertrauen 

auch Sie 

auf uns!

immobilien@voba-online.de

                                  



Die kommunale Abfallwirtschaft des Landkreises Miltenberg weist die Bürgerinnen und Bürger am Beispiel 
des gelben Sacks Plus (Wertstoffsack) darauf hin, wie wichtig die saubere Trennung des Abfalls ist. Denn: 
Unsachgemäß entsorgte Gegenstände wie beispielsweise Spraydosen oder Gasflaschen können schnell 
gefährlich werden und im schlimmsten Fall zu Bränden führen.
In den gelben Sack Plus/Wertstoffsack gehören grundsätzlich alle Leichtverpackungen und Nichtverpa-
ckungen aus Metall, Kunststoff, Holz oder Verbundmaterial wie etwa Alufolie, Töpfe, Pfannen, Joghurtbe-
cher, Plastikschüssel, Wäschekorb, Holzspielzeug, Holzrührlöffel, Flechtkorb sowie Milch- und Saftkartons. 

Nicht in den gelben Sack gehören	 (rechts der korrekte Entsorgungsweg): 
Problemabfälle: Batterien, unvollständig entleerte	 Wertstoffhof, mobile Problemabfallsammlung 
Lack- und Spraydosen (auch Deo- und Duftspray),  
Energiesparlampen
Elektrokleingeräte	 Wertstoffhof, E-Container
Elektrogroßgeräte	 Wertstoffhof, Abholung auf Abruf
Bauabfälle wie Malerfolie, Tapete, PVC	 Wertstoffhof, Restmüll
Bauschutt wie Sanitärkeramik, Fliesen	 Wertstoffhof
Schaumstoffe wie Kissen, Sitzpolster	 Restmüll, Sperrmüll
Porzellan und Keramik	 Wertstoffhof, Restmüll
Datenträger: CDs, DVDs sowie Musik- 	 Wertstoffhof, Landratsamt, Restmüll 
und Videokassetten
Glas	 Glascontainer, Wertstoffhof
Textilien	 Altkleidercontainer, Wertstoffhof
Verpackungen mit Inhalt 	 Restmüll
Fragen zur richtigen Entsorgung beantwortet das Team der Abfallberatung unter den Telefonnummern 
0 93 71/5 01-3 80 und -3 84 sowie per E-Mail unter abfallwirtschaft@lra-mil.de .

Was gehört in den gelben Sack – und was nicht?

Für private Anlieferungen ist eine Voranmeldung 
nötig. Diese erfolgt über den Link: https://www.
terminland.de/abfallwirtschaft-miltenberg. 
Für Personen ohne Internetzugang besteht die 
Möglichkeit, sich von Montag bis Freitag in der 
Zeit von 8.00 – 12.00 Uhr, unter der Telefon-Nr. 
0 93 71/5 01-3 92 anzumelden. Für die Anmeldung 
benötigen Sie die Objektnummer. Nach erfolgreicher 
Anmeldung wird eine Terminbestätigung übersandt 
Diese ist bei der Anlieferung zwingend vorzulegen. 
Auf allen Abfallwirtschaftsanlagen ist die Zahlung der 
ggf. anfallenden Anliefergebühren mittels EC-Karte, 
Visa und Mastercard möglich.
Öffnungszeiten:
Kreismülldeponie Guggenberg, 
Telefon 0 93 78/7 40:
Montag bis Freitag 8.00 – 12.00 Uhr und Montag, 
Dienstag, Donnerstag, Freitag 12.45 – 16.00 Uhr
Samstag 8.00 – 13.00 Uhr
Müllumladestation Erlenbach, 
Telefon 0 60 22/61 43 67:
November bis März
Montag - Freitag: 8:00 bis 16:00 Uhr
Samstag: 8:00 bis 13:00 Uhr

Anlieferungen zum Wertstoffhof Süd in Bürgstadt, zur Müll
umladestation in Erlenbach und Kreismülldeponie in Guggenberg 

Dienstag und Donnerstag können keine  
Problemabfälle angenommen werden!
Wertstoffhof Süd Bürgstadt, 
Telefon 08 00/0 41 24 12:  
November bis März:
Mittwoch 12.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag 8.00 – 16.00 Uhr
Freitag 8.00 – 16.00 Uhr
Samstag 8.00 – 13.00 Uhr.
Bitte beachten Sie, dass auf dem Wertstoffhof 
Bürgstadt keine Elektrogroßgeräte, Problemab-
fälle sowie Garten- und Grünabfälle angenommen 
werden. Die Annahme aller anderen Abfälle 
erfolgt nur in haushaltsüblicher Mengen (ab 
0,5 m³ wird für Bauschutt ein Transportzuschlag 
erhoben)
Ermittlung anfallender Abfallgebühren beim 
Wertstoffhof in Bürgstadt:
Hier wurde, wie bei Wertstoffhöfen üblich, auf den 
Einbau einer Waage verzichtet. Sofern Freimengen 
überschritten werden oder grundsätzlich gebühren-
pflichtige Gegenstände zur Anlieferung kommen, 
werden anfallende Abfallgebühren anhand des 
Anliefervolumens geschätzt.  



Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
leider kommt es immer wieder zu Missverständnissen 
bei Abfuhrterminen, insbesondere an Feiertagen. 
Diese führen in der Regel zu verschiedenen Termin-
verschiebungen. Durch Übertragungsfehler kann es 
beispielsweise vorkommen, dass ein Termin falsch 
veröffentlicht wird. Haben Sie Zweifel an der Rich-
tigkeit eines Abfuhrtermins, orientieren Sie sich bitte 
an dem vom Landkreis Miltenberg veröffentlichten 
Abfallkalender. Diesen finden Sie auf der Internet-
seite des Landratsamtes Miltenberg (Themen: Abfall) 
oder in der AbfallApp MIL. Hier können Sie sich die 
Termine für Ihr Objekt direkt anzeigen lassen. Sie 
können sich auch eine Jahresübersicht in Listen- 
oder Kalenderform zum Ausdrucken bzw. eine 
Kalenderdatei zum Import auf Ihr mobiles Endgerät 
bzw. Kalenderprogramm generieren. Die AbfallApp 
MIL bietet darüber hinaus die automatische Abfuh-
rerinnerung auf Ihrem mobilen Endgerät. 

Wichtig vor allem für Gewerbetreibende: 
In dem über die Gemeinden oder Amtsblätter veröf-
fentlichen Abfallkalender werden nur die Termine für 
die turnusmäßige Müllabfuhr der privaten Haushalte 
veröffentlicht. Sind Sie Gewerbetreibende und haben 
daher Behälter in einem anderen Turnus angemeldet, 
können Sie sich für Ihr Objekt alle Leerungstermine 
(inklusive der durch Feiertage bedingten Verschie-
bungen) wie oben beschrieben darstellen lassen und 
ggf. ausdrucken oder exportieren. 
Achten Sie bitte darauf, dass Sie in der App unter 
„Einstellungen“/“Standort“/“Abfallarten auswählen“ 
die entsprechende Abfallart in-
klusive des für Sie zutreffenden 
Turnus auswählen. 

Hier können Sie die  
AbfallApp MIL herunterladen: 

Hinweise zum Abfallkalender des Landkreises Miltenberg

Allgemeine Öffnungszeiten
Montag bis Freitag: 8.00 – 12.30 Uhr
Montag und Donnerstag: 14.00 – 16.00 Uhr
Mit vorheriger Terminvereinbarung auch außerhalb 
der allgemeinen Öffnungszeiten
Abfallberatung 
Telefonnummern: 0 93 71/5 01 – 3 80 und – 3 84  
E-Mail: abfallwirtschaft@lra-mil.de
Abfallservice
Abfallservicestelle (Reklamationen für die Fraktionen 
Restabfall, Bioabfall, Papier und Sperrmüll/Altholz/
Elektrogroßgeräte)
Telefon: 08 00/0 41 24 12
E-Mail: abfallservice@lra-mil.de

Telefonzeiten Abfallservicestelle
Montag: 08:00 bis 16:30 Uhr
Dienstag: 08:00 bis 16:30 Uhr
Mittwoch: 08:00 bis 16:30 Uhr
Donnerstag: 08:00 bis 18:00 Uhr
Freitag: 08:00 bis 14:00 Uhr

Sperrmüll-Anmeldung Online
https://www.landkreis-miltenberg.de/themen/
abfall/sperrmuell.html

Gelbe Wertstoffsäcke
Firma Remondis, Telefon: 08 00/1 22 32 55

Informationen zur Kommunalen Abfallwirtschaft beim  
Landratsamt Miltenberg:



Gottesdienste Schippach
Donnerstag, 06.11.: 18.30 Uhr Messfeier
Freitag, 07.11.: ab 9.30 Uhr Krankenkommunion
Sonntag, 09.11.: 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Sonntag, 16.11.: 8.30 Uhr Messfeier
Pfarreiengemeinschaft St. Antonius Erftal u. Höhen, Verwaltungssitz Pfarramt Eichenbühl, Pfarrgasse 1, 63928 
Eichenbühl, Telefon 0 93 71/25 56, Fax 0 93 71/9 48 89 51, E-Mail pg.eichenbuehl@bistum-wuerzburg.de, 
Homepage www.pg-eichenbuehl.de. 
Öffnungszeiten: Montag von 14 – 18 Uhr, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 8 – 12 Uhr 

Gottesdienstordnung der Pfarreiengemeinschaft 

St. Antonius Erftal und Höhen
Eichenbühl  –  Neunki rchen – Heppdie l  –  R iedern
Richelbach – Umpfenbach – Schippach – Windischbuchen – Guggenberg

Gottesdienstordnung der Pfarreiengemeinschaft 

St. Antonius Erftal und Höhen
Eichenbüh l –  Neunki rchen –  Heppdie l  –  R iedern
Richelbach – Umpfenbach – Schippach – Windischbuchen – Guggenberg

Glückwünsche

Werner Vierneisel, Hauptstr. 285, 63897 Miltenberg 07.11.2025 90 Jahre

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Beratungsangebot der Deutschen Rentenversicherung
Die Deutsche Rentenversicherung berät Sie kostenfrei bei Fragen zur Kontenklärung, Rehabilitation, Rente 
sowie zur Altersvorsorge. Die Beratungen erfolgen vorwiegend telefonisch unter 0 60 21/3 52 00. 
Umfangreichere Anliegen werden im Rahmen einer Präsenzberatung vor Ort in Ihrer Auskunfts- und Be-
ratungsstelle Aschaffenburg oder über eine Videoberatung geklärt. Einen Videoberatungstermin können 
Sie direkt unter 09 21/6 07-21 11 vereinbaren. Zusätzlich bietet die Rentenversicherung in Miltenberg 
Sprechtage an. 

Für eine Beratung ist zwingend eine Terminvereinbarung unter 0 93 71/5 01-0 (Bürgerservice Landratsamt 
Miltenberg) erforderlich. Rentenanträge können nicht aufgenommen werden. 
Bitte halten Sie bei jeglicher Kontaktaufnahme Ihre Versicherungsnummer bereit. 
Zum Beratungstermin auf dem Sprechtag in Miltenberg bringen Sie bitte einen gültigen Personalausweis/
Reisepass, die letzte Rentenauskunft sowie ggfls. zugrundeliegenden Schriftverkehr mit. 
Bei Auskunft für einen Dritten wird eine Vollmacht benötigt.



KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Katholische Pfarrei St. Jakobus
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Montag und 
Mittwoch von 8 bis 12 Uhr, Donnerstag von 15 
bis 17 Uhr, Freitag, von 8 bis 12 Uhr, Mainstraße 
19A, Miltenberg, Telefon 23 30, E-Mail: pfarrei.
miltenberg@bistum-wuerzburg.de, Internet: www.
pg-st-martin-miltenberg-buergstadt.de 
Ansprechpartner: Pfarrer Jan Kölbel, Telefon 
65 00 99 0; Pfarrvikar Ninh, Telefon 01 62/1 06 54 23; 
Diakon Florian Grimm, Telefon 01 76/24 89 46 15. 
Kirchenmusik an der kath. Stadtpfarrkirche St. 
Jakobus d.Ä. Miltenberg: Michael Bailer, Dekanats-
kantor für das Dekanat Miltenberg, Kirchenmusiker 
an St. Jakobus d.Ä., Büro: Pfarrgasse 2, Miltenberg, 
Telefon 6 50 09 96 E-Mail: michael.bailer@bistum-
wuerzburg.de. 
Kath. Kindergärten Maria-Hilf und St. Franziskus: 
Kath. Kindergarten Maria Hilf, Leitung Susanne 
Arnold, Telefon 35 00, E-Mail: susanne.arnold@
kath-kiga-miltenberg.de 
Kath. Kindergarten St. Franziskus, Leitung: Katrin 
Hofmann, Telefon 9 78 98 00, E-Mail franziskus@
kath-kiga-miltenberg.de

Gottesdienste 
auf einen Blick:
Einfach QR-Code 
scannen

Evangelische Johanneskirche
Samstag, 08.11. 
17.30 Uhr: Singen im Kerzenschein, Jugendraum 
(Evang. Pfarramt)
Sonntag, 09.11. 
11.00 Uhr: Gottesdienst
Samstag, 15.11. 
19.00 Uhr: Gottesdienst am Samstagabend
Sonntag, 16.11. 
10.00 Uhr: Gottesdienst, anschl. Kirchen-Café im 
Gemeindehaus
Mittwoch, 19.11. 
19.00 Uhr: Gottesdienst am Buß- und Bettag mit hl. 
Abendmahl und dem Ökum. Jugendchor

Ansprechpartner Ökumenische Kinder- und 
Jugendkantorei Miltenberg: Musikgarten 1/2, 
Klangstraße und Jugendchor: Margarete Faust 
(Tel. 6 65 39, margarete.faust@t-online.de); Vorkin-
derchor: Eva Schmid (Tel. 6 68 81 98, evaaschmid@
googlemail.com); Kinderchor: Michael Bailer (Tel. 
6 50 09 96, michael.bailer@bistum-wuerzburg.de)
Wichtige Adressen: Pfarrer Lutz Domröse, Telefon 
9 48 95 44 oder 01 57/71 96 39 96, E-Mail: lutz.dom-
roese@elkb.de. Vertrauensperson Helen Müller,   
E-Mail: helen.mueller@elkb.de. Pfarramts-Büro: 
Burgweg 44, Telefon 31 61, Fax 32 10, Dienstag 14 
bis 18 Uhr, Mittwoch 9 bis 13 Uhr, Freitag 9 bis 12 
Uhr, Pfarramtssekretärin Britta Ludwig, E-Mail: 
pfarramt.miltenberg@elkb.de. Weitere Infos er-
halten Sie unter www.evangelisch-miltenberg.de.

I

Tel. 09371 / 2457
Büro: Bürgstadt - Martinsgasse 18
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Rund ums Schnatterloch 
erscheint im 14-Tage-Rhythmus 
in den ungeraden 
Kalenderwochen
Nr. Erscheinungstermin 

mi� wochs
Anzeigenschluss: 
Mi� woch, 1 Woche vor 
Erscheinung

–  2025  –

23 19. November 12. November

24 03. Dezember 26. November

25 17. Dezember 10. Dezember

Ausgabe 01/17 
vom 11. 01. bis 01. 02. 17

Miltenberger Mitteilungsblatt

Anzeigenschluss: 

Ausgabe 01/17 
vom 11.01. bis 01.02.17

Miltenberger Mitteilungsblatt

Ausgabe 07/17 
vom 05. 07. bis 19. 07. 17

Miltenberger Mitteilungsblatt

Wird die neue 
Heizung gefördert 
oder nicht? 

Rufen Sie uns an. 
09371-989840

Es ist kein Kinderspiel, das zu klären. 

Als Ihre Experten in der Haustechnik helfen 

wir gern dabei und stehen Ihnen zur Seite.

Jetzt 

Beratungstermin 

vereinbaren!

Investitionen in nachhaltige Heiztechnik werden  
vom Staat unterstützt. Doch welche Förderung 
passt zu Ihren Plänen? Und wie sehen die  
aktuellen Förderquoten aus? Wir unterstützen Sie 
gern mit unserem Fachwissen und helfen Ihnen 
zielführend.



Abtei-Apotheke
Amorbach, Debonstr. 3d, 0 93 73/9 73 70
Adler Apotheke
Bürgstadt, Kolpingstr. 2, 0 93 71/9 48 07 00
Anker-Apotheke
Miltenberg, Hauptstr. 21-23, 0 93 71/66 89 801
easy-Apotheke
Kleinheubach, In der Seehecke 1, 0 93 71/65 04 254
Engelberg-Apotheke
Großheubach, Hauptstr. 11, 0 93 71/36 37
Löwen-Apotheke
Amorbach, Löhrstr. 4, 0 93 73/16 16
Martins-Apotheke
Bürgstadt, Miltenberger Str. 7, 0 93 71/70 09

APOTHEKEN-NOTDIENST

Die aktuellen 
Notdienste finden Sie 
unter diesem Link: 
www.blak.de/
notdienstsuche

APOTHEKEN
NOTDIENSTE

Nord-Apotheke
Miltenberg, Brückenstr. 25, 0 93 71/31 30
Park-Apotheke
Miltenberg, Bürgstädter Str. 26, 0 93 71/98 95 800

Feuerwehr 112
Polizei 945-0
BRK-Rettungsdienst 112
BRK-ServiceCenter 6 68 00-80

Bereitschaftspraxis Erlenbach am Main
Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst 
kostenlos unter 116 117 zu erreichen.
Allgemeine Ärztliche KVB-Bereitschaftspraxis
an der HELIOS Klinik, Krankenhausstraße 45
63906 Erlenbach am Main
Öffnungszeiten Mo, Di, Do 18 – 21 Uhr
 Mi, Fr  16 – 21 Uhr
 Sa, So, Feiertag  9 – 21 Uhr

Johanniter-Unfall-Hilfe 9 52 60
Nachbarschaftshilfe  01 51/54 93 11 22 
Stadtverwaltung 404-0
Tourismusbüro – DREI AM MAIN 404-119
Fundbüro 404-0
Landratsamt 501-0

Caritas Geschäftsstelle 9 78 90
Katholisches Pfarramt 23 30
Evangelisches Pfarramt 31 61
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 76 18
EMB Energieversorgung
Miltenberg-Bürgstadt, Stadtwerke 404-4
Störungsdienst Strom-Wasser-Parken 24 68
GMB Gasversorgung 
Miltenberg-Bürgstadt 404-800
Störungsdienst Gas 70 70
Einsatzleitung Dorfhelferinnen und Hauswirt-
schafterinnen a. Untermain  0 60 24/10 83

MR Untermain e. V. mobil 01 71/8 60 30 39
Beratungsstelle für Senioren
und pflegende Angehörige 6 69 49 20

TelefonSeelsorge, anonym, 08 00/1 11 01 11
kompetent, rund um die Uhr 08 00/1 11 02 22
Sozialpsychiatrischer Dienst der AWO 8 03 25
EUTB Miltenberg – Beratungsstelle 
für Menschen mit einer 
(drohenden) Behinderung 9 49 34 87

WICHTIGE RUFNUMMERN

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST
Sprechzeiten + Anwesenheit in der Praxis:
Feiertags, samstags & sonntags: 
von 10.00 bis 12.00 und 18.00 bis 19.00 Uhr 
Rufbereitschaft in der übrigen Zeit
Aktuelle Änderungen: 
Zahnärztlicher Notdienst Bayern

Wochenende: 08./09.11.: 
Dr. Tobias Wagner, Beethovenstr. 2, 63939 Wörth, 
Tel. 0 93 72/7 33 75
Wochenende: 15./16.11. 
Dr. med. dent. Claudia Fischermann-Bothmann, 
Miltenberger Str. 1a, 63785 Obernburg, Tel. 
0 60 22/62 36 50



www.berk-online.de

IHR IMMOBILIENMAKLER AN 4 STANDORTEN IN
DER REGION AM UNTERMAIN 

IHR LOKALER EXPERTE IN MILTENBERG
FÜR DEN IMMOBILIENVERKAUF

Der Kauf und Verkauf einer Immobilie ist ein emotionaler Schritt sowie Vertrauenssache.
Wir sind Ihnen ein professioneller Ansprechpartner bei der Vermittlung von Immobilien.
Wir bieten Ihnen eine umfassende und aufrichtige Dienstleistung, verbunden mit einer
angenehmen und persönlichen Betreuung durch unsere Immobilienmakler.

info@berk-online.de

09371 66813-20

Direkt neben dem Gasthaus 
"zum  Riesen"  in  Miltenberg!

Hauptstraße 97
Miltenberg
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• Grabsteine
• Abdeckplatten
• Beschriftungen
• Grabschmuck 
• Auflösungen

• Fensterbänke
• Treppenstufen
• Küchenplatten
• Bodenbeläge
• Exklusive Bäder

Hans-Stiglitz-Weg 2 • Telefon 09371 3112 • www.heim-natursteine.de

in Miltenberg

TRADITIONELLES 
STEINMETZHANDWERK 

KOMBINIERT MIT 
MODERNSTEN 

CNC-MASCHINEN


